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B» . 14. Montag , . Len ; ttn Mil aL->r.
WöcherrtliKe OAFriesische

» Men vnd MEMte « .

AverrLsseme n t s.
, 1 . -Da sichZum - Bau einer neuen Pelde - Mehl - , undRockenauf

-bem -Rhauder- Fehn Liebhaber gemeldet haben , so soll deshalb eine Licitation abgehal-
ten und der Vau emer solchen Mühle auf eigene -Kosten , gegen , ein jährliches Wind-
geld und nach den in termino vorzulegessoen Konditionen , welche auch vorher, einzuse-

- hcn sind, . ausgrboten werden ; wozu VerlninuZ auf den i2ten April dieses Jahres
angesctzt ist . Diejenigen also, welche Lust, tragen den,Bau .dieser -Mühle anzunehmen,
tönneu sich am gedachten Tage des Vormittags um 10 Uhr auf der Cammer einfinden
Lnd ihr Gcboth ervfnen , da sodann dem Meistbietenden, welcher auf Erfordern hin¬
längliche Caution .stellen muß , nach Befinden,und .mit Vorbehalt der einzuziehendm
allerhöchsten Genehmigung der Zuschlag ertheilet werden soll .

^
Signatum Aurich , den rZten März 1502.

Königl. Preuss. Ostfr. Krieges - und Domainen- Kammer.
2 . Public a u 'd mm, daß diejenigen Lluolander , welche sich ür

dm . RcsideNzicn Berlin als Bürger nicderlasscn wollen , auf die in dem
Edikte vom 8 . - April 1764 . yerhe.tßenerr :RolMßen - Beneftesieu,Msssiter ! kei¬

men Anspruch haben . .De Dato Berlin , den 17 . Februar 1892.
Seine Köuigllä)e Majestät von Preußen rc . rc . Unser allergnädigster Herr,

lassen hierdurch allgeinein bekannt, machen , daß Höchstdirsclhen -aus bewegenden Ur¬
sachen für nötbig gefundenchaben , dir durch das raoovirte Edict vom 8 . April 1764»

«deren in den -hitfigen, Landen sich medcrlassenden fremden Manufacturiers, Professio-
nisten , Handarbeitern und übrigen Familien . Zugesicherten Kolonisten - Wohlthaten,
msdcsondcre die Ertheiluug des freyen Bürgerrechts , die Bewilligung einer, dreyjah-
rigen Consumtions - . und Äccise - Freyheit , auch .Erstattung der Reisekosten oder Mei-
lengelder , in Ansehung derjenigen Fremden , welche sich in den Refidenzien Berlin
niederlassen wollen , gänzlich aufzuheb.rn , .dergestalt , daß ein solcher Fremder kein
weiteres Vorrecht zu genießen haben , vielmehr, für den Consens zur Gewinnung des
Bürgerrechts in den Refidenzien Berlin Zwey Hundert Thaler zur General-
JnsalidD- Caffe dafür entrichten soll , daß dessen männliche in Berlin , geborne Nach-
koMmenschaft cantynfrey ist.

In Ansehung aller übrigen Städte in sämmtlichen Königl, Preuss. Provin¬
zen behält «s dagegen bey der bisherigen Verfassung sein Bewenden»

Signatum Berlin , den 17. Fehruar 1822.
( I- 8 . )

Auf Sr . Rönigl . Majestät allergnüdigsten Special - Befeh?.
Gr , v , d» Schulenburg . Frh . v . Heinitz . v . Voß . Frh . v . Hardenberg.

v , Strwensre . Frh, .v » Schrötstr » Frh . v . ,d. Goltz» '- Sa-



Sachen so zrr verkauferr.
i . Vermöge des beym Amtgerichte hieselbft , beym Amtgerichre zu Berum,

und beym Stadtgerichte zu - Norden affigirten Subhastations - Patents , soll von dem
im Westermarscher qten Rott No . 2 . belegenen Heerde zu Z? Diemarh , welcher von
der Wiltwe Bruno Lubinus , geh . Möllern , auf deren beyde Söhne , und weiter auf
des Kaufmanns Johann Schmertmanns Ehefrau , geb . Müllern , und der Wittwe
B . H . Lubinus , grborne Thedinga , jetzt vereheiigte A . E . Älberts vererbet ist , die

Hälfte der letzter » , welche auf 12825 fl . in Gold grwürdiget worden , in drsyeu
von 14 zu 14 Tagen abgekürzten Licitarions - Terminen , den izten März , den aysten
März und den H2ten April a . o . in dem Weinhause hieselbft öffentlich feilgeboten unk
in dem letzten termino ohne auf nachherige Gebote weiter zu achten , dem Meistbieten¬
den , mit Vorbehalt Ober - Vormundschaftlicher Approbation , zugeschlagen werden.

Kauflustige werden demnach hiemit aufgefordert , in den bestimmten Terminen de§
Nachmittags 2 Uhr in dem Weinhause hieselbft sich einzufinden , ihr Both abzugeben,
und den Zuschlag vorgedachtermaßen zu gewärtigen»

Zugleich werden alle aus dem Hyporhequen - Buche nicht constirends Real-
Prätendenten und Servituts - Berechtigte hiedurch aufgcfordert , ihre etwaige Ge¬

rechtsame spätestens in termino den I2ten April d. I . beym Amtgerichte hieftibst ge¬
hörig anzumelden und zu verificiren ; widrigenfalls sie auf erfolgtem Zuschlag damit

gegen den neuen Besitzer , und in so weit sie diesen halben Herrd betreffen , nicht wei¬
ter gehöret werden sollen . Wornach man sich zu achten.

Sign . Norden im König ! . Prcuss . Amtgerichte , den iz . Februar 1822.
Hoppe.

' 2 . Mit gerichtlicher Bewilligung will der Hausmann Harm J - chums am

Donnerstag den 8ten April d. I . , Vormittags io Uhr , bey seinem bewohnten Hause

zu Groß - Borssum , iqKühe , 4 Pferde , 4 Stsick Jungvieh , 2 Wagen , sodann Syde,

Pflug , Bettzeug , Kessel - Eimer und was sonst noch mehr an Hausmanns - Geräth-

fchaft und sonstigen Mobilien zum Vorschein kommen wird , öffentlich verkaufen lassen.

Z . Die Erben des weyl . Herrn Regierungs -Director Reimer in Aurich lind

freywillig gesonnen , fämmtlich nachgelassene juristische , historische und andere Bü¬

cher , am 6 . April und folgenden Tagen öffentlich verkaufen zu lassen.
Aurich , den 18 . März 182L Reuter.

4-. Vermöge hiefelbst und auf dem Amtgerichte zu Emden affigirten Sub-
hastations - Patents mit beygefügten Conditionibus sollen auf Ansuchen des weyl.

Chirurg ! Prätz Wittwen , Künne Janssen zu Rysum und deren Kinder Vormünder,

deren unten Loquard belegene 5 und Z Grasen Landes , so respectivs auf i/ch und

180 Gnlhen in Gold per Graß eidlich grwürdiget worden , am 14 . April nachstkuns-

tig zn Loquard suhhastiret , und denen Meistbietenden laiva spprobattone justmu zu-

geschlagen werden . ^ .

Etwaige unbekannte aus dem Hypothekenbuche nickt crnstirende Real - Prä¬

tendenten , imgleichen , diejenigen , welche ein Dienstbarkeitsrrcht zu haben vermevnen,
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müssen sich mit ihren Ansprüchen längstens in gedachtem Termins melden ; widrigen¬
falls sie damit nach erfolgtem Anschläge gegen die neue Besitzer und in soweit sie die
Grundstücke betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

Pewsum am König !. Amtgerichte , den lZ . Marz 1M2.

5 . Vermöge zu Greetsiel und auf dem Amtgerichte zu Emden affigirten
Subhastationö - Patents mit beygefügten Condirionibuö , soll , TheilungS halber , deS
Jan Tholen Kinder erster Ehe zu Hamswehrum belrgenes halbes Haus und Garten
nebst Kirchrnsitzen und Todtengräbern , so auf yzc , Gulden in Courant eidlich gewür-
diget worden , am iZten April nächstkänftig im dasigen Wirthshause suvhastiret und
dem Meistbietenden , ilüva »pprobatione Auäicü , zugeschlagen werden.

Etwaige unbekannte , aus dem Hypotheguen -Buche nicht eonstirenke , Real-
Prätendenten , imgleichen diejenigen , welche « in Lienstbarkeits Recht zu haben ver¬
meinen , müssen sich mit ihren Ansprüchen längstens in gedachtem Termins melden;
widrigenfalls sie damit nach erfolgtem Zuschläge gegen den neuen Besitzer , und in so
weit sie das Grundstück betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

Pewsum am König !. Amtgerichte , den 15 . März 1802.
6 . Vermöge des beym hiesigen Amtgerichte , sodann in den Wirthshäusern

des Meent Hillerns Meents zu Carolinensyhl und Harm Winter zu Neuhacrlinger-
syhl affigirten ? atenti sub !m <knkiom8 inlerta oitatione eämtali , soll all Ilillantiam
des Schiffers Johann Gerdes Lenzer zu Papenborg , das dem Schiffer Hinrich Re-
delfs zu Carolinensyhl gehörige , im dasigen Hafen liegende , mit den Jnventarien-
Stncken auf 42z fl . Holl , gerichtlich taHrte Muttschiff , ä « jonp -s Nein genannt , 14
Haberlasten groß , am 20 . April d. I . in des Meent Hillerns MeentS Wirthshause zu
Carolinensyhl Nachmittags um 2 Uhr öffentlich feilgsbotrn und dem Meistbietenden
verkauft werdm . Die Verkaufs - Bedingungen sind dey dem Ausmirner Oncken rinzu¬
sehen und für die Gebühr abschriftlich zu bekommen.

Auch werden die unbekannten Gläubiger dieses Schiffs adgrladett , am 27»
April d . J . früh um y Uhr in Person oder durch einen zulässigen Bevollmächtigten,vor diesem Amtgerichte zu erscheinen und ihre Forderungen , bry Strafe eines immer¬
währenden Stillschweigens , anzugeben und deren Richtigkeit nachzuwersen.

Wittmund im Amtgerichte , den 12 . Marz I8o2 . Möhring.
7 . Der Amtgerichts - Protocollist Herr Danielis in Leer ist frrywillig ent¬

schlossen , sein Haus daselbst an der Königs - Straße , welches aus 4 Wohnungen be¬
steht und jährlich i8ü fl . Cour . Miethe einträgt , nebst einem im Ticheldershörn bele¬
hnen mit 50 Stück Obstbäumen und einigen Spargelfeldern versehenen . Garten , am
8ten April auf dasiger Schule öffentlich verkaufen zu lassen.

8 - Auf ertheilte gerichtliche Commission wollen Ewe Dircks BraLwer zuMener , Berend Christophers Ewen Ehefrau Dirtje Dirks zu Terheyde nomine und
Dvden Wittwe zu Weener ihren gemeinschaftlichen elterlichen Dkrck Meehffschencyecrd zu Nortmoor oum annexis , am 26 . März , 5er, 2 . April und y . April in des

. Wittwe Behausung zu Nortmoor zum Verkauf subhastiren und demMPblcrcnden nn letzten Termino zuschlagen lassen . , y.



9 - Auf gesuchten und erhaltenen gerichtlichen Consens will der '
hiesige

Bürger und Webermeister Hannen Abrahams Kloppenburg sein eigenthämlichcs von
ihm felbst bewohnt werdendes , an der kleinen Osterstraße im Osterkluft ztenRottlub
No. 41 . belegenes Haus- 'nebst Garten-, am 12. April a . c . des Nachmittags . 2 Ubr
jm Weinhause durch die zeitigen - Aediles , Rathsherren Jacobs«» und Wenkebach , öf¬
fentlich verkaufen lassen. Die Verkaufs - Conditisnen sind bey denen Aedilibus vorM
ro einzusehen und für die Gebühr abschriftlich zu haben.

Norden , den 16 . Marz 182z.
io . Weyl. Guiljaan Barth - MttwL , Tryntje Albers ' Barth - will ihre Be¬

hausung mit vier Ackern Tuhne zu Oldersum , stehend an derWollwedersstraße , zusamr
nien , und noch zwey Todtengräber auf hiesigemKirchhofe belegen , in einem Termins
auf Donnerstag den 8 . April curn öffentlich verkaufen lassen.

Des weyl . Guiljaan Barth- majorenne Erben wollen vier -Grssen Land ich
der Süd - Hammrich unter O dersum belegen , in einem -Termino auf Donnerstag den
8. April nächstkünftig -Nachmittags um . i Uhr -zn Oldersum in des Ausmieners Egberts
Hause verkaufen lassen. - Die Conditionen sind davon alle -Tage gratis -»zur - Einsicht-
oder abschriftlich für die Gebühren bey benanntem Ansmiener zu bekommen.

Oldersum , den 16 . Marz 1802 / H . O . Egberts , Ausmiener?
'

11 » Mt gerichtlicher Erlaubn iss will der Herr Ausmiener Reuter - ux . nois.
dir von ihrem weyl . Herrn Vater, dem Herrn Kr-iegsrath Rothwald , herrührcnde
Hälfte des ohnweit Nesse bslegenen ' ansehnlichen Hecrd - Landes , Aderhusen genannt,'
groß 7zß Oiemat - wovon die andere Hälfte dem Herrn Ober- Amtmann Krttker ge;
höret , welcher Heerd Landes jetzdvon dem Hausmann Fverich Heyunks heüerlich ge;
nutzet wird , am Mittwochen den 14 . April des Nachmittags um 1 Uhr in des Vogt
Harenbergs Wohnung zu Berum öffentlich Verkäufen lassen.

Im nemlichen Termins will des- Schusters ^ Dirk -Jansen Delmrnhörstek
Ehefrau , das von ihrem- weyl. Vattr Matkhees Garmrrs herrührende , zu allerhand
Nahrung sehr bequeme , in Hnge nordseits - der Straße belegen ? Haus mit - Scheune,'
Garten und pk. m . sDlDiemt Land öffentlich verkaufen lassen. -

Noch will am nemlichen Tage und Ort? des Hayüng Peters Wttwe-
Tomcke Folkers , das von ihren Eltern - herrührende - in Nesse betegene , Wohnhaus
mit Kohl- Garten ebenfalls den Meistbietenden öffentlich verkaufen lassen.

Die Verkaufs - Csnditionrn von obigen Immobilien sind bey deÄ Ausmiener
Fridag gratis- einzusehcn , auch für dir Gebühr abschriftlich ' zu bekommen.

Berum , den 17. März 1802. FridagAusmiener.
12. Weyl. Hausmann Marten Haycken Erben wollen ihren Kirchenstuhl in-

der Carolinensyhls - Kirche , so auf 64 Rthlr. 2s sch . in Gold gewürdigrt worden , am
Dienstage de » 20. April d. I . des Nachmittags um 2 Uhr in des Meent Hillrrns.
Mernt Gästhof am Carolinensyhl öffentlich verkaufen lassen.

LLittmund, den 16. März i8ss . Oncken , Ausmiener.
13*.



rZ . Weyl . Jacob RcttiMers Erben zu Blaukirchen Wolken mit gerlchtlicheL
's

Bewilligung theilungshalber den 12 . April daselbst 27 milche Kühr , 8 bis 10 Stück'

Jungvieh , 2 Stiere , 7 Pferde , 2 Wage » , 2 Pflüge , 2 Eg den , Milchgeräthe-

kupferne Kessel , Kreitrn , Letter , Pferde , Geschirr , 1 Weyer , sodann Hausgerath,

Schranke , Tische , Stühle , Kisten und Kasten , wie auch 5 Gestell Bettest und waS

Mehr seyn mag - durch den Ructiöns - CoMmissäir Reuter verkaufen lassen.

14 .- Am Steii April , als am Dienstage , will Geerke Brrens Postma in Nor¬

denallerhand Hausratss , Schranke , Stühle , allerhand Zinnen- Gerüche, Stringuth
undwas mehr vorkömmt , öffentlich verkaufen lassen.

Am Zten April , als am Donnerstage , wist Eöe Fooken in Norden ' aller¬

hand Häusrath , Betten und Leinewcmd, Gold , Silber , Kleider und was mehr-

vorkömmd , öffentlich ausmieneN lassen.
Am <-teu April , als am Freytage , will Heyke Golts in der Wester-

Marsch , Norder Amts , allerhand
'
Hsusrath , Mklchgeräthe , Kühr und was mehr

verkömmt , ausmiencnlafftn.
Am i2ten April , als am Montag , soll Hinrich Eden Jhmeks befthriebe-

binrs Häusrath , 2 Kühe , pl . m . iü Tonnen Haber und was mehr erforderlich , zur

Befriedigung des Ausmieners Lhödrn von Velsen Alismirsterey '- Foderung , öffentlich

verkauftwerden . '

Am iZtrn und igten April , als am Dienstages wollen die Vormünder

über des verstorbenen Kaufmanns Gerd Siegmund Müller Nachlaß , allerhand Haus¬

rath , Zinn , Kupfsr , Stühle , Schränke , Betten und LernewÄnd , eiste schöneEng-

lische stehende Uhr , welche alle 8 Tage aufgezogen wird , sodann eine schöne Presse-

Mit eiserne Platen und was mehr vorkömmt - öffentlich in Norden Verkäufen lassen.

15 . Vermöge - des bey dem Stadt - und Amtgerichte Hieselbst afsi
'
girtew Sub-

hastations- Patente nebst beygefügtrn , auch bey den ^ ecstllbus emZusehenden und

abschriftlich zu habenden Tape und CondrtionkN soll das von dem weyl . Schiffer Crinch

Meenen de Bver hinterlaffene , am hiesigen Syhl liegende Muttschrff , ste Vrouxv

Eretso genannt ,
' welches pl . min . 25 Hader - Lasten gkoß ist , und auf 1225 Gulden

Holl , von vereideten Taxatopen
'
gew

'iudiget worden ) in dreyen von ' 8 zu 8 Lägen"

gekürzte« , ans den zten , iMmund 26 . April a . c. präfigirten Licitations - Termi¬

nen , des Nachmittags 2 Uhr im Weinhause hieftlbst öffentlich fcilgebotcn und der^

Meistbietendenim letzten Termine , mit Vorbehalt obervormundschaftlicher Approba¬
tion , zugeschlagrnwerden .- ,

-

Zugleich wird auch allen -etwaigen unbekanntest Rest! - Prätendenten dieses»

Schiffs und Zubehör hiemit bekannt gemacht ) daß ' sie zur Conservation ihrer Gerecht¬

same sich bis zum letzten Licitäti
'ons - Termine desfalls zu melden und ihre Ansprüche*

dem Gerichte arrznzeigen; biy desstn Entstehung aber zu gewärtigen haben - daß sie'

auf ttfolgien Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer , und in -so weit solche das Schiff »'

oum annexis betreffen , nickt weiter gehöret werden sollen.
NMtum likorstas in Lurla, . den 22 . März I8d2 . . .

Amtsverwalter - Bürgermeister und Rath . s . Glan » r6 »-



10 . Am Donnerstage der, 8 . April und folgenden Tagen will der HausmannMel Peters Poppsns auf dem landschaftlichen Bunder - Polder freywillig sein ganzes^ Hausmanns - Beschlag von Egden , Wagen , Pflug , Dreschblöcke , große und kleineLoickcn , Pferde , Kühe , Jungvieh , Milchgeräthe , ferner Tische , Spiegel , Stüh¬le , Kisten , Schränke , Kupfer , Messing , Zinn , Eisen , Linnen , Betten und Bett¬
gewand , enu .gr 122 Pfund Speck und was mehr zum Vorschein kommen wird , öf-'
ftntlich verkaufen lassen.

Am Montage den 12 . April will der Zwirnfabrikank Jan I . Buismann in
Jemgum einiges Hausgeräth , als Tische , Stähle , i Wanduhr , 1 Taschenuhr,1 braun eichenes Cabinet mit clito Spiegeltisch , Spiegel , Schildereyen , Linnen,Betten mir Bettgewand , i Blaukupe , altes Elsen , große und kleine Fässer , Noth-holtz u . s. w . , dem Meistbietenden öffentlich verkaufen lassem

Am Dienstage den rz . April wollen Wirfte Mustert und Hinder ! TiadenGroeneveld allerhand Hansgerath , als Spiegel , Tische , Stühle , Kupfer , Mes¬sing , Eisen , einige I2S Pfund Wpeck , 20 milche Kühe , Jungvieh , auf dem Polderbeym Verlaut öffentlich ausmienen lassen.
Am Mittwochen den 14 . April will der Hausmann Helmer Jochims zu Ha¬tzum sein ganzes Hausmanns - Beschlag von Wagen , Egden , Pflug , Pferde , Kühe,Hornvieh , Messing , Kupfer , Eisen , Zinn , Annen , Betten mit Bettgewand,Milchgeräthe und was mehr vorkömmt , daselbst öffentlich verkaufen lassen.Am Mittwochen den 21 . April will der Zwirnfabricant Jan I . Buirmannin Jemgum ein daselbst an der langen Straße stehendes Haus , von Nike HinderksSchmidt herrührend , mit einem dahinter belogenen Garten , in des Wogten MeyersBehausung den Meistbietenden öffentlich verkaufen lassen.
Am Donnerstage den iz . April will Jan Hayen in Jemgum daselbst aller¬

hand Hausgeräth , als Tische , Schränke , Spiegel , Stühle , Zinn , Eisen , Bett¬
zeug , sodann Bäcker - Geräthe , 4 kupferne Platen , ein Doofkesscl u . s. w . öffentlichverkaufen lassen»

17 . Der Stadt Emdensche Cämmerey - Controlleur , Herr Cramer , wird ein
Haus mit einem Warfe zu Pilsum , daselbst am 15 . April öffentlich verkaufen lassen.

18 . Die zur Eoncursmasse des Kaufmanns Steinmeyer in Esens gehörigeMobilien , als Zinnen , Linnen , Kupfer , Messing , Bettzeug , Schränke , Tische,Stühle , etwas Gewürzwaaren , messingene Schmalen und Crämer - Laden , und was
ferner vorhanden , sollen am IZ . April des Vormittags 10 Uhr bey dessen BehausungLurch den Ausmiener Eucken ausgemienrt werden.

Der Hausmann Uffcke Eden zu Boysenhuftn will mit Bewilligung des wohl-löblichen Amtgerichts allerhand Hausgeräthe , als Zinnen , Kupfer , Messing , Bet¬ten , Acker - und Milchgeräthe , Speck , Fett , Haber , Garsten , Weitzen , Bohnen,sodann io schöne Pferde , darunter ein Fuchsfüllen mit einer Blesse , i rothe Stutemit Füllen , beyde mit Blessen , r schwarze Temmlings mit Blessen , 12 milche Kühe,
Jungvieh - Wagen , Egde , Pflug und was ferner zum Vorschein kommen wird , am



2l . April , als am Mittwochen nach Ostern , des Vormittags io Uhr bey seiner Be¬

hausung durch den Ausmiener Eucken verkaufen lassen.
Eftns , den 24 . März 1802 » H . Eucken , Ausmiener.

iy . Kaufmanns Bene Davemarm in Bunde Mandatarii , die Ka -ufleute H.

Brechtesende und A . Henssens , wollen ihres Mandanten Mobilien , als Tische,

Stühle , Spiegel , Schränke , Commoden , Betten , Porcellain , sodann sämmtliche

zu seinem Gewürz - und Wein - Handel gehörigen Maaren und Grräthe , am izten
und i4ten April daselbst öffentlich verkaufen lassen.

20 . Weyl . Cryne Hinderichs Kinder Vormündere zu Siemonswolde wollen

die sämmtlich nachgelassenen Mobilien und Moventirn , als Kisten , Kasten , Kupfer,

Zinnen , Betten und Bettgewand , Hausmanns - Gerathfchaft , Wagen , Eggen und

Pflug , eine Quantität Speck , 10 Fuder gutes Heu , ein Haufen Torf , z Pferde,
10 Kühe und Jungvieh , und was sonst zum Vorschein kommen wird , auf Dienstage
den lg . April nächstkünfrig bey dem Sterbhause in Siemonswolde durch den Ausmie-
ner Egberts öffentlich verkaufen lassen,

Oldersum , den 22 . Marz 1802 , H . O . Egberts , Ausmiener.

21 . Mit gerichtlicher Bewilligung wollen die Erben des sel . Herrn Justiz-
raths und Leibmedicus Heinze in Eutin , daß von ihrem Herrn Erblasser geerbte m

Neustadtgödens stehende , jetzt vom Herrn Peter Folckers heuerlich bewohnt werdende

ansehnliche Haus , am 14 . April des Nachmittags - l Uhr in des Vögten Oltmanns

Wohnung öffentlich durch den Ausmiener verkaufen lassen . Die Conditionen sind bey
dem Ausmiener gratis cinzusehen und für die Gebühren abschriftlich zu haben,

, 22 . Des Menne Claassen zu Hinte wegen rückständiger Hruergelder beschriebene
z Kühe , i Pferd , 1 Wanduhr und sonstige Sachen , sollen am 8ten April bey seiner

Behausung öffentlich verkauft werden,

23 . Am 12 , Avril dr Zl , als am Montage nach dem Sonntage Palmarum,

Nachmittags 2 Uhr , sollen folgende im abgewichenen Herbst am hiesigen Strande

angetriebene und geborgene Güter , als : eine Quantität von ppter , loovbls 1200
Pfund Russischen Talg , drey Fässer mit Litroneusaft , vier Zellen , ein Schwerdt
eines Schiffes , zwey Schicbebäume und sonstige Kleinigkeiten , am Tossenser Deich-
stnch , mkt Vorbehalt der Genehmigung der Herzoglichen Cammer , öffentlich meist¬
bietend verkauft werden . Die etwanjgen Liebhaber haben sich demnach am benann¬
ten Tage zur bestimmten Zeit bey Jde Oeltjen Hause zum Tossenser - Groden , woselbst
mit dem Verkauf der Anfang gemacht , werden wird , einzufinden , und den Verkauf
Zu gewärtigen,

Tossens , den 14 . März 1802.
Herzog !, Hollstein - OldenburgiWes Amt Hieselbst . Hansen,

24 . Mit gerichtl , Consens will der Hausmann Liebermann zu Lütetsburgs
ftmen ansehnlichen Hausmanns - Beschlag , als Wagen , Eyden , Pflüge , Pferde,
Kühe und Jungvieh , desgleichen allerhand Milch - und Hausgeräthe , als Kur -fer,

Ms-



L

Messing, -Zinnen , .' Linnen , .-Becken und ..Bettgcwaud , wie auch .pl . « t. gso Pfuub
Speck , -dm iztrn April des Morgens , um 9 Uhr bry seiner Wohnung öffentlich ver-

kaufen lassen.
'

,
' Francke , Ausmiener.

25 . In Extum sollen gm nächsten Froytagc de» , 9 . April , Nachmittags

. 2 Ahr , die dem Menne Eoe » eonftribrrte,4 Kühe , wegen sirsttzender Aus .mienerch-

. Gelder , verkauft werden.

2-6 . Am 20 . -April , als am Dienstage , will Eabriel :PLter in Norden aller¬
hand HauSrath , Stühle , Schränke , Betten sind Leinewand , sodann allerhand M-

cher - Geräthschafte -n und was mehr vorkömmt , öffentlich ausmiZnen lassen.
Alm 2 t . April , als am Mittwochen , will der Hausmann Berend Gerdes auf

dem Westermarscher Charlotten - Polder , allerhand Hquörath , sodann sein ganzes Be¬

schlag von Pferden , Kühen , Jungvieh , Magens , Eide , Pflüge und was Mehr ver¬
kömmt , durch den AllsmienerThoden vsn Velsen ausmienen lassen.

27 . Am 22 . April , als am Donnerstag und folgenden Lagen , soll anf .grrichtW
-Commission das ansehnliche Maaren - Lager von . Schulte L Comp . ,

'
bestehend in feige

allerhand couleurte Lakens , Casimiren , Calmucken , Coatings , Zitzen , Callstoes,
Ĉattun , pl . M . tos Dssind der besten halbffidnen Tücher , feiSenr Tücher , cattsinene

äito , seidene , cattunens undwollene Strumpfe , caktunene und wollene Mützen und

Handschuh , einige 102 Stsick schöne Mode -.Spiegel , allerhand fein laguirte March

von Blech und Papier - Macho , sodann feine und ördinaire Mannshuthe , schwarzes

Md couleuertes Hosenzeug , baumwollene Frauen - Röcke , Bayen , Iaien , Greine»

und Cal .minken , Parken , Boemssiden , weiße und schwarze Linnens , schlichte , ge¬

kreiste und gestickte Nesseltücher , schwarzen und couleurt - seidenen Artlas , seine imd

ordinaire Spitzen und Frangen , seidenes Band , eine große Menge wollene Lindten

und Bänder , seidene , haldseidMe und wollene Pantelonö , Schabracken und Reit¬

decken, seidene , halbseidene , mouselinene , griquesr , . castmirne und uranchestemk

Westen re . re. Jmglcichen allerhand , Hausgeräth , als Betten , Kupfer , Zinn,

Schränke uud Stühle , und was mehr zum Vorschein kommen wird , durch den Aus-

mixsier -Thoden von Velsen aus Z MpnarhLiel öffentlich verkauft y-rrdsn.
Norden , den Zo. März 1322 .

'

S8 . Mit gerichtlichem Consens will Warner Harms bcym Lütetsburgtt
Moor seine ansehnliche Moorstädte daselbst , bestehend aus einer guten Behausung,
Garten und pl . Min . iQ ' Diemathen Landrs , aus freyen Willen , in einem Termin, den

8ten May , des Nachmittags um 2 Uhr im Lütetsburgifchen Kruge , verkar -ftn lassen,

und sind die Cokditionem beym Lluömiener .Irancke einzufehen , .auch abschriftlich z»

haben.
F9 . Am Dienstag den 6ten April will des weyl . Jacob Tönfes Wiktwe in

Hage , Hausgeräthe , 2 Weberstelle » und allerhand Webergeräthschaft öffentlich ver¬

kaufen lassen. -

Um Donnerstag den 8ten April will die Frau Bögel auf dem Verlaac-

ßause , ohnwLit Norden , allerhand Hausarrath , -A mnrn , Kupfer , Messing^ Tische,



EMle , Porcrlsin , Annen , .Betten und Brttgewsnd , emeMsnLwhr , Kühe , Milch-
gkrslbe und was sonst vorhanden , öffentlich verkaufen lassen.

Berum , den 5 ! . März l8c >2 . Fndag , Ausmjsner.

za . Vermöge hieseshst und auf dem Amtgerichte zu Emden affigirten Sub-
r-afiations - Patents mit bcygcfüzten Conditionibps sollen

'
theilungshalber des weyl.

Schiffers Dir <k Hinrichs Wittwe , Grertje Hinrichs , und deren Kinder , ü und
Z Graftn Landes unter Pewsum , so nach Abzug der Lasten respektive auf 200 und
450 Gulden in Gold per Gras eidlich grwürdiget worden , am 28 . April nächstkünf-
r -g hiestlbst subhastiret und denen Meistbietenden schM axprobatreme zuäiLÜ zuge-
schlagrn werden.

Etwaige , unbekannte aus dem Hypotheken - Buche nicht constirende Real-
Prgtknhenten , imgleichen diejenigen , welche ein Dienstbarkeitsrecht zu haben ver-
mcynen, müssen sich mit . ihren Ansprüchen längstens in . gedachtem lerwipo melden,
widrigenfsAö sie -damit nach erfolgtem Zuschläge gegen die neue Besitzer und M . fv-

. -seitsie die. Grtundstüche .betreffcn , nicht weiter gehöret werden sollen.
Pewsum am König ! . Amtgerichte , den go . März 1802.

zr . Auf frrywilligLs Ansuchen -des Bürgers - Claas Sicken und Genever-
brenners Folkert Aielts Crull zu Oldersum , als Vormünder über der daselbst verstor¬
benen Eheleuten Ranne -Boyen Müller und Geeste Fransten minderjährigen ^Sohn
Boye Rannen Maller , st-ll das , diesem Pflrqebefohlnen zuständige , zur Handlung
sehr bequemliche Haus an der Kirchstraße zu Oldersum im .gten Rott Rum . 117 . mit

s enmMn Gr 'unL und sonstigen Aubehörungen,,welches auf
' - 224a ss. 12 stör.

! Iweytaustnd zwey hundert und Vierzig Gulden Zwölf Stüber , wie auch dessen vier
Aeckcr hinter der Kirche auf dem sogenannten Seit belegen , die auf - zoo fl.
Dreihundert Gulden Prrussisch . Silber - Courant eidlich gewürdiger worden , zur Til¬
gung der darauf haftenden Passiv - Schulden , sodann Bestreitung der Verpflegungs-
Kosten des minorenne » Besitzers , in einem abgekürzten Rermlno am Donnerstag den
Vsten April nächstküaftig , Nachmittags i Uhr , in der Behausung des Ausmieners
Egberts zu Oldersum öffentlich feil geboten werden.

Kauflustige werden demnach hiermit aufgefordert , . sich in Permmoeinzu-
flnh-n , und nach den ihnen alsdann vorzulesenden Bedingungen ihre Gebote abzuge¬
ben, . wobey sich aber der Meistbietende dssZuschlags, , bloß mit Vorbehalt,der gericht¬
lichen obervormundschafrlicheu Approbatien versichert halten kann , weil auf nachher
tige , wenn gleich chessere , Offerten , gar keine Rücksicht grnommsn werden wixd»

. Geben Oläsrkum . In Inüloio , den 29 . März 1802 . Möller.

. Z2 . Vermöge der bey diesem Amtgerichte und dem Landgerichte zu Gödens
ANLwten Subhastations -Patents sollen die zur Concursmasse des .Jürgen Hinrichs
Mmann in Wiesede gehörigen Immobilien , als : i ) Haus und Garten , 2 Kampeund . i Stuck Unland , welche zusammen auf ^8Z4 Rthlr . 40 sch . tapiret worden , in

^ gsA den 26 . April und 24 . May aus der hiesigen Ge-
tchtsstnhe, den ,28 . Zuny aber in Johann Berends Fass Hause zu Wiesede öffentlich

, (. No . r.4 - Ppp . ) feil-



festgeboten und im letztem Termin mit Genehmigung der Gläubiger dem Meisibietew-
den zugeschlagrn werden . Die Verkaufs - Conditivnen können vorher bey dem Aus-
miener Hellmts ohne Entgeld eingesehen und für die Gebühr in Abschrift erhalten
werden.

Zugleich werden alle etwaige unbekannte Real - Prätendenten der obener¬
wähnten Grundstücke hiemit aufgcfordert , sich bis zum letzten LicUationS - Termin
mit ihren Ansprüchen zu melden , indem sie nach erfoigrem Zuschlag nicht weiter da¬
mit gehöret werden sollen . .

Friedeburg im Amtgerichte ., den 2Z . März 1802 . . Schnedermam

zz . . Des Schiffers Habbe Attjeö auf der Insel Langeoog sämmtlich be¬

schriebenes Hausgeräthe , als Kisten , Schränke , Kupfer , Zinn , Mesimg , Porccl-
lain , i Wanduhr , 2 Stellen Bettzeug mitZubehör , verschiedenes Srem - und Eisen¬

gut , pl . min . 120 Pfund Speck , 1 Pferd , 1 Wüppe , 4 Schaafe und was ferner
vorhanden , soll zur Befriedigung des Gastwirths Daniel Ändreffen am Dornumer-

Syhl de» 2Z , April durch den Ausnuener Eucken auf obgedachrer Insel , des Morgens

9 Uhr verkauft werden.
Hausmann Ulffert Ersen beym Benser - Syhl will mit Bewilligung des wohl-

löblichen Amtgerichts allerhand Hausgei äihe , als Kinnen , Lumen , Kupfer , Mes¬

sing , Bett und . Vettgewand , Tische , Stühle , Schränke , r Wanduhr , Speck , Fett,

Fleisch , sodann Pferde , Wagen , Egde , Pflug , milche Kühe , Jungvieh , g alle

Schweine , Hausmanns -, und Milchgcräthe , redsi Hader , Garsten , Nocken , Boh¬

nen , und was ferner vorhanden , am bevorstehenden 20 . April Morgens y Uhr durch
den AusmicnZr Eucken verkaufen lassen . Esens , den 52 . März 1822 . .

zq . Der Bürger Klaas S .ikken und derGeneverb .rrnnrr Folkert AciltsCrull,

als Vormünder über weyl . Geeske Fransen minberzährrgen Sohn , wollen die stimmt-

lichr nachgelassene Mobilien des weyl . Willemke Mulders zu Oldersum , als Tische,

Schranke , Kupfer , Zinnen , Linnen , Betten und Bektgewand , Gold und -Silber,

Winkelgerärhe , Ellenwaaren , - ls Chitzei , Catune , eine Quantität Sajen , Flachs

und Gar « , Eisen , Laden , eiserne Töpfe , Pfannen , Schlosser , Hängen
'und dergleichen

Sachen mehr , nach Aüsmiener - Ordnung verkaufe » lassen . Liebhaber davon zu kau¬

fen , können sich auf Donnerstag und Freytag den 22 . und 25 , April nächstkrinfiig

Morgens mn y Uhr zu Oldersum bey dem Stsrbhause - an der Kirchstraße emsindcn und

kaufen gefälligst.
Oldersum , den sy . Mär ; 182s . H . O . Egberts , Ausmlenrr.

ZZ . Willmrena Rengenierus , als Vormünderin über ihre Kinder , will den

Nachlaß ihres weyl . Ehemannes Härmen Dircks , als Kasten , Kisten , kupferne Aes-

sel - Eimer , Betten und Bettgewand , Hausmanns - Geräthschaft , Wagen , Kreiten,

Leitern , Pflüge , Eggen , Käse - Geräthschaft, . Pferde , Geschirr ^
und was sonst zum

Vorschein kommen wird , nach Ausmieuer - Ordnung Perkaufcn lassen . Liebhaber da¬

von zu kaufe n , können sich auf Freytag den zo . April instehend , Morgens mn 9 Uhr

zu Oldersum bey de en Wohnung am Markt emsindcn und kaufen davon gefälligst.

Oldersum , den sy . März 182s . H . O . Egberts , Ausrniener . 8 ° .



z6 . M - t gerichtlicher Bewilligung wollen die Erben des weyl . Wolter New-

ken in Haxtum , den 14 . April des Erblassers nachgelassene Mobilien und Vieh öffent¬

lich verkaufen lassen.

37 . Der Bäckermeister Jan Olten Suitier in Leer will feine sämmtliche

Bäcker - Geräthe und andere Mobilien am roten April daselbst össenÄch verkaufen

An eben diesem Orte und Tage will Warner 'Lühloss allerhand Pjerde Ge-

schirr -mit Satteln , Stangen , Halfrer rc . , einen verdeckten Jagdwagen , ein Carist

und ein Pferd meistbietend verkaufen lassen.
Harm Jans Scheepers Wittwe in dem Flasmeer , ohnweit Steenfelde,

will ihre Mobilien , als : Hauörath , Kleider , Wagen und Pflug nebst 3 Pferde und

z Kühe , am Montag den raten April daselbst öffentlich verkaufen lassen.

Nachdem der Concurö über des Zoest Reploeg in Weener Vermögen eröfnet , fs

sollen nunmehro auch desselben Mobilien , als Hausrath , Leinewand , Betten , eine

große Parthie Steinenzeug , den geringen Rest eines Weinlagers , verschiedene Fässer,

Gewichten und einige Gewürz - Waaren , am izten April öffentlich verkauft werden.

Lambarchus Crythe auf Holtgaste will sein ansehnliches Hausmanns - Be¬

schlag und die vor drcy Jahren erst ganz neu angeschaften Bauern - Geräthe , unter

andern : Eggen , Wagen , Pflüge , ein Jagdwagen , ein Butterkarm , stark ^nit gel¬

bem Kupfer beschlagen , messiagri -ie Kessel - Eimer , Milchgerätbr , Pferde - Geschirr,

einiges Hausrath , Betten und Lrinewand , 26 Stück Kühe , Jungvieh und 3 Pferde

rc . am isten April daselbst öffentlich verkaufen lassen.
Des Henrich Martens in Leer conscribirbe Güter sollen am 8ten April

daselbst , zur Befriedigung des JohannChristophcrFscken , öffentlich verkauft werden.

Kaufmanns Bene Davemann in Bunde Mandatarien , als der Landschaft¬

liche Deputate Kaufmann Brechtestnd in Weener und Hensens auf der «Schneidemühle

hinter Bunde , wollen ihres Mandanten zu Bunde im Mühlrn - Rott belrgenes , von

Hinrich Jans et Conll bewohntes Haus und Garten am ersten April in Gastwirts»

Swalven Haus öffentlich verkaufen lassen.
Kaufmann Wessel Bruns .in Leer ist willens sein daselbst an der neuen

Straße belegenes Haus mit einer gemeinschaftlichen Auftrist , auch Scheune und Gar¬

ten , am rösten April auf der Schule in Leer öffentlich verkaufen zu lassen.
Berend Tiabrings in Bingum will einige 20 Stück 3jährige Pferde und

Temlings am igterr April bey feinem Hause öffentlich verkaufen lassen.

Z8 . Die Groothuser Armen - Vorsteher werden am Z . April verschiedene der

dortigen Armencasse zugefallene Mobilien daselbst öffentlich perkaufen , s
Hausmann Reemt Heeren in Eilsum ist gesonnen , Hausgeräts » und Haus-

manvs - Geräthschast , auch ein Pferd , am 6 . April in Eilsum .Verkäufen zu lassen.
Da der Verkauf des Stadt Emdenschcn Cämmerey - Controlleur Crsmer

Hauses zu Pilsum an dem zuerst dazu bestimmt « ! Tags , den iz . April , nicht kann

adgehaltm werden , so ist derselbe auf den 24 . Aprii verlegt , und wird aiSdrnn in

Pilsum vorgenonimen werde « . . 3 ?»



Ztz . Wf ertheilie gerichtliche Commission will Hinrich Brüns Meyer zaHoltland einen Theil seines Beschlags an Pferden , 22 Kühen , Jungvieh , Waffen,Eggen , Pflug und sonstiges Hausmanns - Gerätschaft ; ferner einige Eingüter aiBetten , Stühle , Tische , auch Kleidungsstücke und was sonst mehr zum Vorscheinkommen wird, , am iz . April , als am Dienstage , des Morgens um icr Uhr bey -sei¬ner Behausung zu Holtland öffentlich verkaufen lassen.
Auf erteilte gerichtliche Commission will Gerd Deeken zu Collinghorstfern Hausmanns - Beschlag, , als 6 -Pferde , 14 Kühe, . 7 Stück Jungvieh, . 1 Wagen,Egge , Pflug , Milch - und sonstiges Hausmanns - Geräthschaft , auch Hausgeräth,als Betten/Linnen , Zinnen , Kupfer , Messing u . s. w . , foban-n auch noch einigeSchaafe und Schweine und was sonst noch Vorkommen wird, , am 8. April zu Col¬linghorst öffentlich verkaufen lassen.

Detern , den 29 . Marz 1822 , Hölscher,- Ausmiener.
42 . Auf erhaltene gerichtliche Eowmisfibn iss Harm Penning freywillig Mt-schloffen seinen ganzen Hausmanns - Beschlag , als 9 Pferde > 15 milchende ' Kühe,8 Stück Jungvieh , 2 Wagen , Pfluge , Enden, , Kreiten , Leitern , cime O.uantktatgutes Heu, - 1 Käsepaß , Mllchzeräthe , sodann Lischt , Stuhles .Kisten,

'
Kasten,1 Kabinett , Speck , Schinken , Betten und Bettgrwawd , und was mehr zümVorschein kommen mag , am Sonnabend den 12. April , des Morgens 9 . Uhr bey desvbenbenanntem Wohnhause zu Loga öffentlich verkaufen lassen. Liebhaber können sichZur bestimmten Zeit an Ort 'nnd Stelle einfisden und kaufen.

Der Hausmann Eilt Everhar ts läßt aus freiem Willen seinen' Beschlag,als 12 milchende Kühe , ^ einiges Jungvieh , 2 Pferde , i Käsepaß , Milchgeräthe,Tische , Stuhl ; , Schranks , Betten und Bettgewand , Speck , Schinken und was-mehr Vorkommen mag , am Dienstage den 13- April des Morgens y Uhr bey des Be-rend Ockcn Platze zu Loga öffentlich verkaufen.
Loga , den 52 . März 1822 . Abrecht , Ansm'iener.

41 . Am Mittwochen den 7. April Nachmittags um 2 Uhr sollen auf demBörsensaale durch die Mackler Heynings Loukorten öffentlich verkauft werden:eine Partlste neuen Congo - Thee in ; Kisten , Domingo - Caffee in Säcken , EnglischeHüthe , Champagner - und Burgunder - Wein in Butelljen , Wouw und EnglischesGlas . Die Proben von Lhee sind bey dem Mackler Heynings zu erhalten.Emden , den 30 . Marz 1822 . '

42. Tjark Janffen zu Wybelsum will am Donnerstage den 15. April 10 Mhe , Z Stück '
Jungvieh , z Pferde , Wagen , Eggen , Pflüge , i Wüppe , Kessel,Kegeleimer und sonstige Sachen öffentlich verkaufen lassen.

4z . Am iz . April nächstkünftig , als den Dienstag vor Ostern , will der
Hausmann Willm Aries in derDornumer - Grobe sämmtlicheö Hausmanns - Beschlag,verschiedenes Hausgrräthe und sonstige Sachen öffentlich verkaufen lassen.Bey dieser Ausmienerey kommen vor;

8



K - schöne Pferde , z Kühe , 4 Enter , Kälber , Schaafe , Z Wagen , ZjErs-
den , z Pflüge ) Acker - Vieh - und Mrlchgeräthe , allerhand Utensiliew-
von Zinn , Kupfer , Messing , Eisen , Leinenzeug und Betten , unverschnit-
tenes Linnen , Flachs , Speck , ssdsnn Schränke , Tische , Stühle u . fl w»

Der Anfang geschieht präcise ec, Uhr.
Dcrium , den Zl . März 18-or . Gittermann , Ausmiencr»

44 . Am 2istrn April nächstkünftig , als dem Mittwochen nach Ostern , will
der Herr Deichrichter Claes Hinrichs — da er seinen Landgebrauclp einsteAt —^ öf¬
fentlich öey' seiner Behausung in Dornum ausmienen lassen:

Z schöne Pferde , worunter 4 mir Blessen und ein bunter sogenannter Scheck'
,

sodann Kühe , Wagen , Eide , Pflüge nnd' flonstiges Acker- und Vieh - Geräthe.
Liebhaber werden ersucht sich frühzeitig - bsy dieser Ausmienerey smznsinden , da sie
präcise 12 -Uhr ihren Anfang nimmt«

Am 22 . April nächstkünftig , als dem Donnerstage nach Ostern - will des-
Myl . Schiffers Johann Lübben Lust Wittwe am Dornumer - Syhl öffentlich auemie-
rirn lassen:

allkrhattd Präciosa an Gold und Silber , kostbares Porcellain , beträchtli¬
ches Zinn - Geräthe , sodann Kupfer , Messing , Eisen , Blech , Bettzeug
mit Zubehör , Manns - und Frsue » - Kleidungsstücke ) schöne Meubles , als
Tische , Stühle rc,

Präcise iv Uhr nimmt dieseMisMirnerey ihren Anfang - wornach Liebhaber sich rich¬
ten Wellen«

Dorrmm , den zr . März 1802 .- Gittermann - Ausmirner.
Verl) e rr r u n g.

1 . Weyl » Hajo Eils Helmrichs Wcktwe ist gesonnen , das ihr zugehörige znWerdum im Hohenkircher Kirchspiel in Jeverland belegene Landguth , so .gegeuwärtig
vvnFrerichMaminrn bewohnt wird , May 1823 anzutreten , anderweit zu verheuren ; .
Wbey bemerket wird , daß das dabey - zu verheurende Land überhaupt 7Z Matten be¬
trägt . Herrerlustige können sich zu dem Ende den 28 . April des Nachmittags in Franz .
Antz Behausung zu Jever emfinöen . Die Bedingungen sind vorher sowohl bey der
Gguerm zu Jever , als auch vey NicklefJanffen zu Meyhauser , einzusehen.

Gelds ? , ss ausgebsren rverdett.
1 . Es sind Ein ' Tausend Reichsthaler in Gold gegen gute Sicherheit und zuactordirende Procente zu belegen. Wer sich desfalls brym Bürgermeister und Nöta-

tt » Lamberti in Esens mündlich oder schriftlich meldet , kann das nähere erfahren.
2. Der Vormund Johann Martens Jochums hat ankommendrn May pl»mm . i2ao fl . Courant Pupillengelder zinslich zu belegen . Wer davon Gebrauch ma¬

chen und sichere Hypothek stellen kann , beliebe sich persönlich oder durch postfteyeBrüse dry ihm zu melden. Norden , den 14 . März 1802.
3 « DerHausmann Hiurich Mammen Janssrn , als Vormund über Onns



Zanffcn Härtmanns Tochter , bat auf May nächst bevorstehend roa bis rsz Rthlr.
in Gold zinsbar zu belegen . Wer solche Gelder gegen Stellung ordnungsmäßiger
Sicherheit verlangt , wolle sich bey benanntem Vormunde am Werdumer alten Deich,
oder auch beym Bürgermeister und Notario Lamberti in Esens melden.

4 . ES sind 4222 Rthlr . resp . in Gold und Courant , entweder im Ganze»
oder auch Teilweise , auf si6) ere Hypothek ziusiich zu belegen . Der Kaufmann Wi-
dorg in Elens , an den man sich mündlich oder durch postfreye Briefe deshalb wenden
kann , Siebt nähere Nachricht.

Z . Es sind auf May 1822 auf sichere Hypothek 20a Rthlr . in Gold , Pu-
pillengelder , zinslich zu belegen ; wem damit gedienet ist beliebe sich zu melden bey
Meeljes Siemens auf dem kleinen Süder - Charlotten - Polder.

6 . ES sind 1552 Rthlr . und 450 st. in Gold , und 1252 Rthlr . in Cou¬
rant , von Gelder des Wayseuhauscs zu Esens , im ganzen oder gctheilt , jedoch nicht
unter 122 Rthlr . , zu belegen . Wer davon Gebrauch machen und tüchtige Sicherheit

stellen kann,wolle sichdey den Vorstehern Goldschmidt Braams u . Aschen -in Esens melde ».
7 . 652 fl . Hatzumer Armengeldrr sind auf May d . I . gegen bündige Ver¬

schreibung und billige Zinsen auszuthun ; man melde sich deshalb bey denArmemVor-

stehern Wiard Meenen und Roelf Eenen Dreeömann . Hatzum , den 27 . März 1822.
8 . Der Vogt H . Henrichs in Norden hat manch nole . auf diesen May

1200 fl . in Gold zinslich zu belegen ; wem damit gedient seyn mögte , wolle sich je

eher je lieber bey demselben melden.
9 . Es sind am nachstkünftigen May 374 Gulden Courant , Marxer Kir-

chen - Capitalien , zu 4 Procent zinslich zu belegen ; wer davon Gebrauch machen qnd

gehörige Sicherheit stellen kann , der melde sich bey dem Kirchen - Vorsteher Michel
Garnholt zu Marx,

L i t a t i 0 n e s C r e d i t 0 r u in.
1 , Auf Ansuchen des Dirk Hellmers zu Bunde , ist wegen eines , von der

Tieba Heickes Wagenborg in Assistenz ihres Ehemannes , Ocke Meier i > Weener,

privatim angekauften , durch diese von dem Houwe Janss benäherten , zu Bunde und

zwar Ost an den Kreuzweg , Süd an Hinrich Stadjer , West an der Kirche Grund
« t Lovst und Nord an den Kreuzweg belegenrn Hauses und Gartens llatc , der Liquida¬
tions - Prozeß erkannt worden . -

Es werden daher alle und jede , welche an rubricirtes Immobile aus Erb-

Pfand - Dienstbarkeits - Vindikations - Retracts - Reunionö - oder einem sonstigen
Real - Rechte Anspruch zu haben , imgleichen diejenigen , welche der vollständigen Ti¬

tel - Berichtigung auf Provokanten widersprechen zu können vermeinen , hiermit eLc-

taliter veradladet , ihre etwaige Ansprüche innerhalb z Monate , spätestens aberm

termino praeclulivo den zo . April 2 . e . bey diesem Amtgerichte anzubringen , widri¬

genfalls sie damit in Hinsicht dieses Jmmsbilis und des Kaufpretii gegen Sen Provo¬

kanten pracludiret , und zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.
Leer im Amtgenchte , den 12 . Januar 1802 . Detmers.



2 . Beym Greetsielischen Amtgerichte ist citatio estictalis zur Angabe und'
Justification wider alle und jede , welche auf die durch den Hausmann Vonno Corne¬
lius Poppinga auf Schonorth im Jahre 1796 aus der mit seiner Mutter Grrefte Tja-
den , des weyl. Hausmanns Habbe MartensWittwen und seinen Geschwistern Menrje,
Jibbo , Rindelt , Jppe und Jda Poppinga gehaltenen väterlichen Crdsonderung er¬
haltene und an den Herrn Stephan Rudolph Folcmar Beninga Kettler zu Grimersum
verkaufte , daselbst belegen « , 8 Grafen Landes einen Real - Anspruch , Forderung,
Näherkaufs- Dienstbarkeits- oder sonstiges Recht zu haben vermeinen , cum ternssno
von 12 WochenL praeclullvoauf den 26 . April nächstkünftig , bey Strafe eines im¬
merwährenden Stillschweigens , erkannte

Pewsum am König!. Amtgerichte, den 22. Januar 1822.
z . Da über das sämmtliche in Mobilien , dem vorhandenen Waarenlager

und täctlvis der Handlungs - Bücher » «stehende Vermögen der Kaufleute Schulte Lc
Böklin Hieselbst, per Zecretum vom heutigen(lato der generale Concurs eröfner wor¬
den : so werden durch diese Läictal - Cication , wovon Ein Exemplar bey dem hiesigen
Stadtgerichte, das zweyte bey dem Wollöbl. Amtgerichte Hieselbst , und das dritte
bey dem Wollöbl . Stadtgerichte in Emden aL ^ iret , sämmtliche Gläubiger und Ge¬
meinschuldner verabladet, ihre Forderungen und Ansprüche an diese Concurs - Masse
spätestens in den auf den 4ten und Zten May a . c . praeÜAirten xännotacionZ - Termi¬
nen , des Morgens um y Ubr gebührend anzumelden , und deren Richtigkeit nachzu-
weisen , unter der Verwarnung :

daß diejenigen , welche in diesen Terminen nicht erscheinen , mit allen ihren
etwaigen Forderungen an die Masse pruecluälret , und denselben gegen 'die
übrigeLreäitoreZein ewiges Stillschweigen aufcrleget werben soll.

Denjenigen Creditoren , welche durch allzuweite Entfernung oder andere IsZals Ehe¬
haften , an der persönlichen Erscheinung gehindert werden , und denen es an Bekannt¬
schaft Hieselbst fehlet, werden der Justiz - Comnilffäx Loth hiesclbst , sodann die Justiz-
CommiffarienHedden und Arends in Hage in Vorschlag gebracht, an deren einen sie
sich wenden und dieselben mit Information und Vollmacht versehen können. Zugleich
wird auch der ausgetretene Kaufmann Döklin , da dessen Aufenthalt unbekannt ist , zu
den angezrigten Tmmärtio, - 8 - Terminen vorgcladen , um dem Lantraöictori Juftiz-
Cvmnnssair Uven , die ihm beywphnende , die Masse betreffenden Nachrichten mitzu-
theilen und besonders über die Ausprüche der Gläubiger Auekunft zu geben ; widrigen¬
falls weiter gegen ihn , den Rechten nach , verfahren werden soll.

8iznLturntkoräasin Luria -, den 18 . Januar 1802.
Amtsverwalter, Bürgermeister und Rath . v . Glan.
4 - Vom Stadtgerichte zu Aürich werden auf Ansuchen des Kaufmanns

Kü"negieffer Frau Maria Magdalena geborne Hinrichs alle und jede,
^ den Provocanten in der Erbtbeilung des weysi Kaufmanns Ulrich Hin-
lchs vermöge Uebertrags - Contracts 6s 19 . December 1800 von den übrigen Mier¬
en zum Eigenthum überlassene von gedachten Hinrichs nachgelassene- Hans cum an- -

nexis -



Mexis an der langen -Straße hiefelbsi Aus irgend einem Grunde , einen Real - Anspruchund Federung Wir auch Diensibarfeits ? und .NaherkaufS - .Recht zu haben , vermeinen
in lpscie aber alle diejenigen , Welcheans folgende auf das Haus annoch eingetragene
M .rpitalien , als : . -

a) eiir - vermöge Verschreibung 4s istrn ZWy »746 unteren irten -July . ejonäspr
. soabfür/L- F . äUhoom eingetragenes von der vormaligen -Besitzerin wryl.Secretarii Arstenii W -ttwe und Töchter aufgenommenes Capital zu 812 fl.

^-) rin vermöge Obligation 6s 29 . September , 17^5 unterm iLten July 1746 für
. Bürgermeister von Lsrcht ux . n«ie . .eingetragenes,von weyl . -Seeretarii Är-
stenius Wittwe aufgenommenes Capital zu Zgo fl.

g) ein vermöge Verschreibung-äs 7 . Sept . 1745 unterm25 - December 1746 ^ '
»:

Daniel Hasse intabulirtrs von weyl. Secr. Arstenius Wittwe negotiirtes
Capital zu 272 fl.

4) ein vermöge Obligation ^ 4 . August 1745 unterm 28 . April 1747 für Rathss
verwandten Röse eingetragenes von Secr. Arstenius Wittwe aufgenomme-
nes -Capital zu 540I.

§) ein vermöge Verschreibung äs 1. November 1777 unterm 25 . Februar 175s
für Berend Berens Töchter eingetragenes von weyl . Secr . . Arstenius Witt¬
we negotiirtes Bnlehn zu pfo fl.

.6) ein vermöge Obligation 6e 6 . November 1746 unterm 4 . Februar 1752 für
Herrn Regierungs - Rath Pfitzer eingetragenes von Secr . Arstenius Wittwe
nrgpciirtes Capital zu,272 fl.

7) ein vermöge iBerschreihüng äe 8 . Januar 1748 unterm 29 , April 1755 für
die Frau Rentmeisterin Hegelern intabulirtes von Secr- Arstenius Wittwe
aufgenommenes Capital zu §75 fl .

'
und die darüber ausgestellten abhanden gekommene Instrumente , als Eigentümer,
Cessionarren , Pfand - pdrr sonstige Briefs - Inhaber , Anspruch haben , hiedurch
edictalitsr citiret und abgeladen , solche ihre Foderungen und Ansprüche innerhalb drey
Monaten , längstens aber in dem auf den 27 . Aprrl nächstkünftig angesetzten präclusr-
vischen Termin des Morgens pm 12 Uhr 'auf dem Rathhause Hieselbst anznmelden und
deren Richtigkeit nachzuweisen , untepder Warnung:

daß im Ausbleibungsfall selbige mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen uyd
Federungen auf das Haus cum sunexis , iu specis auf die noch offen ste¬
hende Capitalien präcludiret und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen
auferleget , die fehlende Schuld -Instrumente amortlüxet und die obgedachte
eingetragene Capitalien im Hypotheken- Buche dieser Stadt vom. H

'
ause ge-

l̂öschLt werden sollen.
AZnatum .Luriett in Luria , den 2,0 . Januar 1802 . -Dürgermeister und Rath.

5 . Die Erben des weyl. Peter .Rüiter ließen sämmtliche , ihflsn von ihrem
Erblasser zugefallene Jmmobilia öffentlich . verkaufen , und erstand:

1 . Der ^Hinrich Behrens .
I . Emen Heerd Landes , bestehend in einer Behausung , -Scheune, Gemen uns

'
folgenden . Ländrreyen , als ?

' -



a) in -einem vollen Aufschlag auf der gemeinen Weide oder Mrelattdm,
d ) in einem halben Torf - Fehn , Nord an Adde Freesenborg , und Süd an Mr

cO Gerdes hsschwettef,
ff) in fünf Kuhweiden und einem Ströjen auf der Dieser .Kuhyennf,
ä ) in anderthalb Graftu auf de.r Oidenmehe,
k-) in der Gerechtigkeit .auf hem Spyk und Alsem,
t') in einem svgenanntrn Klüsen , an Evert von Nuis ins Westen hefchwrttet,
lg ) in drey Bechern übers Maar an Adde Freesenborg ins Süden belegen,
ü) in einem Acher^yuf dem Flach , Süd an Jan Eerkes , und Mord an Beeye

Evers belegen,
1) in dem sogenannten Lankenkamp , Nord an Borchert Schperngker beschwettet,
k) in einer Halden Frauevbanch in der Stapelütohrmer Kirche , und Gräber auf

dem 'dasigcn Kirchhofe,
II . Einen , vom Maar bis , am Gemeente - Offenweg streckenden , Mord an Dirk

Schulte , und Süd an Albert Kinrichs schwettenden Acker.
2 . Der Albert Hinrichs

2 ) pl . m. drey Grasen Land , von Evert von Nuis Mgekauft , auf den Straasey,
hinter des weyl . Evert von Nüis 4 Grasen , auf der Ehbach belegen , und
an 'Beerend Martens und weyl . Adde Freeftnborgs Kinder beschwettet.

i>) einen Acker , drey Vierdup Einsaats groß , vom Maar bis am Gemeente-
Ossenweg sireckeich , Süd an Bcenx Frccrts , und Nordan Hinrichs Bee-
rei,S grenzend«
3 . Der Hinrich Rohers

einStückländ , der kleine Kamp genannt , m . 2Z Gmfen groß , Süd an weyl«
H . Gryftn Erben , und Nord an weyl . H . Mischers Erben gnenzend.

4 . Der Andreas Trmmen
!-rin Stück Mertlayd , der Warnder , mit einen Acker Bauland , -die Lurchen ge¬

nannt , 2 Wierdyp Einsaats groß , streckend vom Pvelwege -bis am Maar,
Süd an Freerk Beenen heschwettet.

I . Der Beerend Harms
ein Stück Meetland , der Warnder , und einen 2 Vierdup großen Acker , die

Tütchen genannt , Süd an Christians Erben , Nord an Luppe EnKerts
beschwettet , und von Hem Koelwege bis am Moorschloot streckend.

Da nun sämmtlichen Ankäufern in den Verkaufs -'Eonditivnen zur Pflicht gemacht
worden , gleich nach dem Verkaufe , Behuf vollständiger Berichtigung tltuli poüeÜIo-
u >8 , — indem von den Verkäufern wegen fehlender Dokumente der Besitzstand « icht
gehörig nachgewiesen werden konnte , — Proclamata zu «-.trahiren , und solche auch
^sto erkannt worden ; so werden alle und jede, ' welche an obbemeldeteImmobilien aus
Erb - Pfand - Näher - DienstSarkeitS - oder aus irgend einem dinglichen Rechte An¬
spruch machen , oder der vollständigen Berichtigung tituil pollelllonis auf die Provo-
mnten widersprechen zu können , vermeinen , hiermit edictaliter vorgeladen ; solch«
piNtthalb Z Monate , spätestens aber in termino praeclullvo hrn izten May 2 . o . bey

( No . 14 . Qgq . -) die-
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diesem Amtgerichte anzugeben ; widrigenfalls sie damit präcludiret , und in Hinsicht
der Käufer und der Kauf - Summen zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen,
und sodann ticulus posteLonis für sämmtliche Käufer ohne einigen Vorbehalt im Hy-
pothequen - Buche berichtiget werden solle.

Leer im Amtgerichte , den 25 . Januar 1802.
6 . i4.6 rnitantiLm des Lübbert Janssen vom Ostcrdeich am Nessumer - Syhl,

werden alle und jede , welche auf die von Jann Claessen herrührende , nach dessenTo-
de von Frerich Willms privatim erstandene , und von diesem an Provocanten vrivs-
rim verkaufte Behausung nebchGarten am Nessumer - Syhl auf dem Osterdeiche , ein
Retract - Servituts - Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben mogtrn , wie auch
diejenigen , die vom Kaufpreis etwas prätendiren zu . können vermeinen , hiemit pe .--
emtorie vorgeladen, . innerhalb z Monaten , und spätestens in termino reproüuctio-
wis den 10 . May Morgens 9 Uhr anhero zu erscheinen , ihre Forderungen aä Tlcta
anzugeben , selbige mit HiWicutorien in oriMvaii zu belegen , mit . dem Provocanten
gütliche Handlung zu pflegen und nöthigenfalls rechtliches Erkeuntniß zu gewärtigen.

Desgleichen werden auch alle und jede , welche auf die unten benannten an¬
geblich vor längst abbezahlte und zu löschende Schuldposten , als:

1 ) looo fl . sind eingetragen den 24 . Sept . 1742 Isttt . L . p . zz8 , so die Besitzer
vonPoppe Janssen zinsbar ausgenommen , worauf aber l'ucces . pl . m . zoo fl.
bezahlet sind : .

2 ) 360 fl . sind eingetragen den 22 : Sept : 1745 Isttt . L . p . 65z , so Besitzer von
Poppe Janssen zinslich ausgenommen.

z ) 400 fl . holl « sind eingetragen den 28 . October 1777 , welche Besitzer von Ru¬
dolph Heyen zinsbar angeliehen haben v . 11. B . B 148«
1779 den loten März wurde - eine O. uitung von des weyl : Rudolph Heven
Wittwe Frauke Janssen über das schon bey Lebzeiten ihres Ehemanns be¬
zahlte unterm 28 « October 1777 eingetragene Capital der 4 -00 fl . holl , pro-
duciret iuierta cestione der Obligation an den Hedde Hinrichs für 202 fl.
holl . , so er zum Abtrag der 400 fl . vorgeschossen hatte , und . eoll . äato diese
Cession eingetragen : .

4) i 2Oo fl . holl , sind eingetragen den 5 . Nov . 1 777 , welches Capital Jacob Sie¬
dens dem Besitzer vorgeschossen , den 20 . April 1777 dem Adv . Brackenhoff
cediret - und welche Cession die . Claaske Warners tut > eoll . äat . acceptirt hat
v . ii . B . B . p . 150.

z ) 127 fl . sind eingetragen den 10 . November 1777 , welche Besitzern an Frerich
Tjaddels Wittwe zinsbar schuldig sind viä . 11 . B . V . p . rzi.
worüber die originale Schuld -Instrumente nicht beygedracht werden können,

als Eigenthümer , Cessionarü - Pfand - oder sonstige Briefs - Inhaber Ansprüche ma¬
chen zu können - vermeinen , , cum termino von Z Monaten , et praeclustvo den roten
May bevorstehend , auf gleiche Weise zur Angabe aufgefordert , unter der Warnung,

daß wider die Aasbleibenden die praecluloria eröfnet . sie mit den gehabten
Ansprüchen an das vbbeschriebene Grundstück präcludiret , die aufgebotcnen



Instrumente amortisiret und sammtlich im Hypothekenbuche geloschrt wer¬
den sollen.

Signatum Berum im Amtgerichte , den 25 . Januar istor . Kettler.

7 . Ben dem Stadtgerichte zu Emden sind » ä instantiam des weyk . Apothe¬
kers H . C . Voss Wittwe , geborne Blank daselbst , ecüctalcs wider alle und jede , wel¬
che auf das durch Provocantin von denen Eheleuten Henricuö Holthuis und Aaltje
Heyens privatim anerkaufte Hans nebst Warfstelle in der großen Faldern - Straße in
Comp . ly . Num . 19 . aus irgend einigem Grunde ein -en Real - Anspruch , Servitut,
Forderung - oder Näherkaufsrecht zu hahen vermeinen , cum termino von z Mona¬
ten et rsproäuctiouis .praeclustvo auf den 21 . May nächstkünftig Vormittags UM
tv Uhr unter der Warnung erkannt:

daß die Auffenbleibenden mit allen ihren etwauigen Ansprüchen an das
Grundstück pracludiret und ihnen ein immerwährendes Stillschweigen
wird auferleget wrroen.

Zlgrratum blmüae in Luria , den >8 . Februar K802.
^ uün LsnatuL . de Poltere , Secret.

8 . Nachdem psr stelolutivneM . vom I2ten März c . der generale Concurs
über das sämmtliche Vermögen des von hier entwichenen Kaufmanns Peter Müller
eröfnet auch der offene Arrest erkannt worden ; so werden hiermit alle und jede , welche
an diese Masse schuldig sind , bey Straft doppelter Bezahlung von wegen Bürgermei¬
ster und Rath dieser Stadt angewiesen , um die geringste Bezahlung nicht dem P.
Müller , sondern dem von Gerichtswegen angestcllten Lurst . mastnsJustiz - Commissai«
Schund zu leisten . Die etwaigen Pfand - Inhaber werden bey Verlust ihres Anrechts
angewiesen , nichts aus Händen zu geben , sondern es dem Gerichte anzuzeigen , und
die etwa verpfändete Sachen ins gerichtliche Depositum abzuliefern , und zwar bey
Vermeidung der in der Prozeß - Ordnung angefttzteu Commination , und der daraus
entstehenden Folgen.

8iAiratum Lmstae in Ouria , den 22 . März 1802.
y . Vom Amtgerichte zu Aurich werden , auf Instanz bes Schiffers Tönjes

Cordes auf dem Großen - Fehn , Alle und Jede , welche auf das in Ao . 1790 von dem
Johann Dircks an den Hausmann Harm Focken zu Aurich - Oldendorff öffentlich , und
von diesem jetzo an den Provokanten privatim verkaufte , unter Hatzhusen belegeneStück Mecdlandeö von pl . m . 4 Diemathen , oder auf die Kaufgelder , resp . ein Ei-
genthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbakkelts - Venäherungs-
Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben mögten , hiemit öffentlich vorgeladen , inner¬
halb z Monathen , spätestens am 14 . May d. I . persönlich , wder durch die hiesige
Justiz - Commiffarien Stürenburg , Detmers , Weber rc . , ihre Ansprüche auf dem
Amtgerichte Aurich anzumelden , und deren Richtigkeit nachzuweise » , unter der War¬
nung , daß die Ausbleibende mit ihren An prächen an jenes Grundstück werdey ^ oi ä-
clndttt , und : hnrn damit ein ewiges Stillschweigen sowol gegen den Muftx . , als ge-gsn die sich etwa meidende Gläubiger , auferlcget werden soll.

Sign . Aurrch im Amtgerichte , den 27 . Januar r8c >2 . Teltinz . io.



10. Die weyl . Ehsleute Hardert Engelkes und Gebke Lübbcrs erhielten kmJahre 178z von der Henrica Johanna Syhlmann Ehefrau des voct . zur. KymmelEhefrau , dem Prediger I . Syhlmann , dem Prediger A . R . Syhlmann , und demFähnrich A.' Ringels üo auf dem Ältbunder - Neulande belegene , Ost an Lamke Eb-btns , Süd an den Wdmrerster - Deich , West an den gcntrinen Wassermühlen - Weg,« nd Nord an den Mittel - Weg grenzende Grasen - Landes in Erbpacht . Bon dirstnerbte es deren Sohn , Frerich Harms , und dieser hinterließ es seiner Ehefrau Grcetj'eBeerends , und seinen mit -ihr erzielten Kindern.
Diese haben nun zur Sicherheit ihres Besitzes auf die Erlassung der Läicta-Lea angetragrn , welche- auch 6ato erkannt worden.
Es werden daher alle und jede , welche an obbrmeldete 60 Grasen aus Etb-Pfand - Näher - Dienstbarkeitö - oder einem sonstigen Real -Neckte- Ansprüche machenzu können vermeinen-, hiermit e-ämtaliter vorgeladen , solche innerhalb 3 Monate,längstens aber io termino denutrn May a. snzugebrn , widrigenfalls sie damit inHinsicht dieses Jmmobilis und des Erbpachts - Quant ! gegen den jetzigen Besitzer prä-«ludiret , und Zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden sollen» -

Leer im Amtgerichtr , den isieu Februar 1802.
n . Auf Ansuchen- des Johann Hinrich SäMrpenbsrg Hierselbst , ist wegeneines von dem Goldschmidt Enno Hinrich Specht öffentlich angekauften , und von

diesem dem Provokanten privatim in Eigenthum übertragenen , zu Leer an- der Pfeft ^fersiraße belegenen - ins Süden an Ge erd Bmlagr -, ins Westen sn Deichrichter LL- ^
ling , und ins Norden an - das vormalige Vuldrrschs - Haus grenzenden Hauses und >
Gartens - «lato der Ligmdations - Prozeß erkannt worden . jEs werden daher alle und- jede- welche an rubricirtts Immobile aus Erbt
Pfand - Näher - Dirnstbarkrits - odereinein sonstigen Real - Rechte Anspruch zu ha^den , imgleichen diejenigen , welche der vollständigen Titul - Berichtigung auf Provo¬kanten widersprechen zu können vermeinen , hiermit säictÄiter veradladrt , ihre et¬
waige Ansprüche innerhalb Z Monate , spätestens aber ln termino prseLluilro den
Uten May s . c . bey diesem Amtgerichtemnzugeben , widrigenfalls sie damit in Hin¬sicht dieses Jmmobilis und des Kaufpretii gegen den Provokanten pracludiret, und
gum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Leer im Amtgerichtr , den isten Februar 1802.
12 . Der Willem Anthony zu Weener , msnll . iwie . dir Ehrfraü des Pe¬trus Johannes Hu isinga , Namens Trientje -Schottens - in Oucie ließ ver-

fchiedene Srückländer bey Weener , welche die Ti ientje Schölten aus dem Nachlasse
ihrer Großmutter , der Wittwe weyl . Menne ter Haseborg , Namens Elske L . Pan¬
nenborg , per tellLmsutum geerdet , und diese angeblich aus dem väterlichen Lucas
Llarssen Pannenborg Nachlasse in der Lheilung an sich gebracht hat, öffentlich ver¬
kaufen , und erstanden :

I) der Justizcommiffarrus Kirchhoff
3 Grasen in Z Aeckern ans der Werner Gaste den dem sogenannten kleinen'

gr«- '
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grüben Wege , Süd an Lüdbert Jans LübbersWittwe und Oltei ^ cew.äiüO,-

Nord an Ontje Paunendorg Immobile , West an Doclmanu FrrsemanK-
Südbroek , und Ost am grünen Wege belegen;

s) der A-lbert Beenen
H Grasen Landes aufbcr Weener Gaste beym fogetiannten Süder - Hilgens

Holtz , Ost an Poppeus Lakens , West an Geerd Beerends Immobile , Eüö

an der Wässerung , und N »rd an Harm Wynhagen Immobile belegen;

Z) der Warntjr Goemann
Z Grasen Landes auf dem sogestannten Süder - Hilgen - Holtz , Ost an Dids-

be Läbbers Rosendahk JrnnObiles Sud an der Wässerung , West an Pvh»
peus Lakens FMmödrle, - und Mrd art Halm ' Wynhagcn Immobile dir

legen;
4) der Amos Groeiiefeld

ir Grasen Landes in Z ^Aeckern auf dsr Weener Gaste , West an Amos

Groeneveld , Nord anGeerd Hannanns Wittrve Immobile , Süd und Ost
«m Wege belegen;

5) der Uböe Nanncw
ein sogenanntes Twcet - Gras

' vder Z Grasen auf der Weener Gaste key

Hemptn - Kani -p , Ost am Heerwege , Süd ' an Otto Goemann , West an

Antony Hessen Kamp , und Nord an Jaeobuö Vinckrnö Immobile belegen;
. S) der Eggerich Fransten

ein Grasland auf der Weener Gaste , Ost am sogenannten Knollen - Schloot-
Süd am Wege , Weft und Nord an Harm Hesse Immobile belegen;

7) der Hinrich ' HitjSr . . .
eine Mannes - Sitzstelle ' in derWeener -Kirchr , in der Banke No . Ar , in
der 2ken Bankrwom Westgiebel ; -

8) der Menne ter Hasrborg
eine Mannes - Sitzstelle in dir Weener Arche - - der - tsri Bänd vom Westers
No . gl;

9) der Jan Brechtesende -
zwey Knhschaaren auf den Weener Meellandm.

Diesen Käufern wurde Behuf vollständiger Berichtigung tituli pssteLÜonls , dä Vers-
kauferi die vsrhinnige ^ dijulütlow durch legale Docümenti nachzuweisen nicht im
Stande sind , in den Verkaufs - Conditionen zur Pflicht gemacht , gleich nach derss
Verkaufe Löictaies auszubringen , welche nachgesücht und erkannt worden.

Es werden demnach aste und jede , welche an vorbeschriebrne Jmwobili » '

«us Erb - Näher '- Pfand - Dienstbarkeits - oder aus irgend einem andern Grunds
Ansprüche machen und in Hecks die Berichtigung titüli pnstssüonis auf Verkäufe?

^ 0 jetzige Käufer widersprechen zu können vermeinen , hiermit estictLliter vdrgela -r
den, solche innerhalb g Monaten , längstens aber in termino den 11 . Mny u. c . an-
Meben ; widrigenfalls sie damit präckudirt und in Hinsicht dieser Stückt und des
MMrem gegen Käufers zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen ' und sodanw

. di«
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dis Titel - Berickligungenbcym Hypothequenbuche ohne einigen Vorbehalt vorgenom-
men « erden sollen.

Leer im Amtgerichte , den i . Februar 1802.

iz . Auf Ansuchen des Weyert Luilfs zu Leer ist wegen einer durch denselben
von dem Dirk Gerrits privatim angekauften , zu Leer an der von Hahnenschen Blinke
belegenen , an dem von Hahnenschen Gatten und Bleiche , sodann an Eilerd Eilers
Haus und Gartengrund beschwettetcn , sogenannten Weberey mit einemAckerGarten-
grund äato der Liquidations - Prozeß erkannt worden.

CS werden demnach alle und jede , welche an rübrizirtesImmobile auS Erb-
Pfand - Naher - Dirnstbarkeits - oder aus irgend eine :» sonstigen dinglichen Rechte
Ansprüche machen zn können vermeine « , hiermit edictalitrr vorgeladcn , solche inner¬
halb y Wochen , längstens aber in tarmino den zten May c . anzugeben , widrigen¬
falls sie damit pracludiret , und in Hinsicht dieses Jmmohilis , des Käufers und des
Kaufpretii zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden.

Leer im Amtgerichte , den iZ . Februar 1822 . Detmers.

L4 . Der Jan Friedrich Damster Hieselbst erstand vermöge öffentlichen Kauf¬
briefes von den Erden der weyl . Eheleute Jan Damster und Eeke Suiringa eine , zu
Leer rm Wester - Ende , und zwar Ost an Dirck Nagel , West an Hinrich Peters , Süd
an der Straße und Nord mit dem Garten an der Gaste belegen ? doppelte Behausung,
mit Garten , und übertrug hierauf das eins dieser beyden Häuser , nemüch das an
der West - Seite , nebst dem dahinter liegenden Garten , den Eheleuten Jan Lurlfs und
und Martje Uken zu Leer . Diese haben nun zur Sicherheit ihres Besitzes auf Erös-
nung des Liquidations - Prozesses angerragen , welcher denn auch dato erkannt worden.

Es werden demnach alle und jede , welche an rubrizirtcs Immobile auSErb-
Pfand - Näher - Dienstbarkeits - oder einem -sonstigen dinglichen Rechte einige An¬
sprüche machen zu können vermeinen , hiermit edictaliter vorgeladen , solche innerlM
y Wochen , längstens aber in terminn den 5 . May a . anzugeben , widrigenfalls sie
damit in Hinsicht dieses Immobiles und des Kaufpretii gegen die jetzigtn Käufer prä-
cludirt , und zum immerwähren Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Leer im Amtgerichte , den iZ . Febr . 1802 . Detmers , Vluhm.

15 . Vom Königlichen Amtgerichte zu Stickhausen werden auf Instanz des
Oye Ubben Rsmmers zu Firrel alle und jede , welche auf die ihm vi ^ oro Kaufbriefes
vom 2 . Oktober iZoi , von dem Willm Gerdes Stesnblock und besten Ehefrau Wübcke
Focken daselbst , für 68Z fl . Preuss . Cour . privativ verkaufte , zu Firrel telegene Co-
lonisten - Stelle , bestehend in Haus , Garten und sonst dazu gehö . ige » Lande, ein
Eigenthums - Dicnstbarkeits - Benäherungs - Pfand - oder sonstiges Real - Recht ha¬
ben möchten , öffentlich vorgeladen , innerhalb y Wochen , spätestens am zosten April
Vormittags ro Uhr entweder persönlich oder durch den hiesigen Justiz - Commissarmm
Olpmans ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte Stickhauftn anzumelden und deren .Rlch-
tigksit nachzuweiftn , unter der Warnung :

daß die Ausbleibende mit ihren Prätensionen an den jetzigen Besitzer der Co¬
lo-



lenisten - Stelle werden präcludiret, - .nnd ihnen ein ewiges Stillschweigen
auferleget werden.

Stickhausen im Amtgerichte , den io . Februar 1802.

16 . Der Gerd Janssen Pruin zu Jdehörn kaufte von Harm Hauen von der
Klinge , aus dem Leerer Amte , eine Colonisten - Stelle zu Jdehörn tey Bakemohr,
welche erst - drs Verkäufers Schwestern Gesetze und Trientje Hauen , die solche von
Harm und Hinrich Hauen , mit Bewilligung ihrer Mutter Anna Margretha Harms,
des Haue Hinrichs Wittwe , erhalten , pvssrdirten , privatim , und Käufer hat zu sei¬
ner Sicherheitund zur Berichtigung , des Mtuli pollsLonis im Hypothekenbuche auf
die Erlassung der Edictalien eingetragen , welche auch Dato erkannt sind:

Vom König !. Amtgerichte zu Stickhaufen werden daher alle und jede , wel¬
che auf vorgedachte Colonisten - Stelle zu Jdehörn , mit Anbehörungen , ein Eigen - '
tkums - Pfand - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes Diensidarkeits - Benaherungs-
oder sonstiges Real - Recht haben mögten , hiedurch vorgeladen , ihre Ansprüche inner¬
halb y Wochen , spätestens aber am 30 . April Morgens 9 Uhr anhrro anzugeben und
dieRtchtigkeit nachzuweifen, , unter der Warnung:

daß die Ausblribenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen an die Colo¬
nisten - Stelle zu Jdehörn werden pracludiret unb ihnen deshalb ein ewiges-
Stillschweigen auferlegt, , auch der Diculus pnüsl

'
stonisfür den Gerd Jans-

sen Pruin auf den Grund der zu eröfnenden Pkäclusionö - Senteuz im Grund¬
buche berichtigt werden soll.

Stickhausen im Amtgerichte , den 8 . Februar 1802:

17 : Bey dem Königs . Amtgerichte zu Wittmund ist über das geringfügige
aus wenigen Mobilien bestehende Vermögen des sich für insolvent erklärten hiesigen
Schneidermeisters Hinrich Unger , der Eoncurs eröfnet , und ciratio eäkctalis wider
sämmtliche daran Spruch und Forderung habende Lreckitores , cum termino perem-torio zur Angabe und Nachweisung ihrer ' Ansprüche , auch Erklärung über das dem
Gtmeinschuldner etwa zu ertheilende bsnestcium cesstonis bouorum auf den 27 . April
dieses Jahres , unter der Warnung erkannt : daß die AuSbleibenden mit ihren An¬
sprüchen an die Msste piäciudiret , nnd ihnen deshalb gegen die übrigen Gläubigerein ewiges Stillschweigen auserleget , auch , von ihnen die Bewilligung der Wohlthatder Cessivn angenommen werden solle:

Zugleich wird allen denenjenigcn , welche von dem Gemeinschuldner etwas
am Gelbe , Sachen , Essrckten oder Briefschaften unter sich haben , aufgegeben , sol-ohne Verzug , jedoch mit Vorbehalt ihres Rechts dem hiesigen Amtqerichte ge-Mulich abzuliegern , unter der Warnung : daß eine sonstige Ablieferung die nochma-
tge zum Besten der Masse - eine Verschweigung aber ' den Verlust deö Pfand - und
etwaigen sonstigen Rechts nach sich ziehen werde.

Wittmund im Amtgerichte - den so . Februar 1802 . Möhring:

,
^ " ck>dem der Justiz - Commiffarius Bluhm , in Sachen des ' jetzt zuvam wohnenden Kaufmanns G » Hratvn zun . , . Klägers und Jmpetranten cou-



Brechen sich hier a« fgchLckMen stLZsrr . ävezrhler m Dnttische » Seed -ensi-n . . SekttS
'Mrklagrea vermöge Alagr -BrrrchtS einen 8 a16 ozu l8g fl

'
, 6 stbr . HoL . wiver den Ser¬

res etageklazrr , mtt der Anzerge , w :e derselbe bgy seine-- Bdreile von hierzu »: ^
lunZ außer Stande , hem Kläger folgende

'
Sachen , als : r 8mk storiLer eeörulcH

6ltSI äito iiAt geärukt klussin- chtochsnt citsen ., i äito met
'
gouä

^LeöruIre
N .uslm , r ä 'eo vitt datist SLusIm , r eoulearä »ieu -v Hamens - löteeä van N -z

' '

9 ^ S8 voor ^ esjss . iLcsk ..>v ! tw Monell ; Bchchrr : ^ esösrtLvä üeläerM
äsu csr 2se , Doliui blitrou -s -Ineienne , ig Deeien , chüstoire 6es ^ vnn cknri
äsio äss Omiisimus KI. parp . ek . 8 »mssn . z Deelen , Des Ronrs äs maitrs Lol
lirn , DistoireZ äss 6 niD , 7 ^) ^s !sO , 6 sLangdoele , OalLnteris äes trois äs
keines , Vo ^ LZs 6s Quinss , Kexv Dr-siZns Lr Sdinsss Dempels , catalonu«
vayDo .slesn , Pallas , eine ssLNres - 8LliriK , Amüsements äss Laux äs 8ps r
Dseisn . Lexrit äss sourmanx 1794 » 8 Deelen , wltyirs än Märgnrs äs 8tl ckv-
ärsUontdrnn , ckoclibued , Da enrieuls - impernents natuurlvL ssoverboelc z
Dsslsn 4v - näsn , 8urinsms äoor ^ooäen , Vo ^ a^ s sn 8uiäs , Oeuvrss

'
äa

Laräinai äs Dernis , Dschrrption äs Daredz -pel , Klz^n Verlnicin ^ ins , Dseäer-
janäDke feixen nsn KVeltinäien , ^ tias van Vellingen , NiKor ^ ok Denriett » es
Zsl ! §ravs , Lchventlmres ok -täs pz ' rensan Dsrmits , chlontlrl )-- Nusenm , 16 Dee¬
len , LlAsmeLns .Ssschisäenis äer Asstsele V/areiä , 2 Deelen , DseäerianäL
Usläsnäaäsn tsr ^ es , 2 ' Deelen , äs DnZelss Dilosoof , z Dseisn , LI . Dollm
Inst - romi , 12 Deelen , .Denige Printen , Z löoekzes 8elioensniser , iHrrslrv-
Ler , I Dooszs 8uurxout , i vvasts Pop met Doos , i locker ; als -ein Kistenpfand
zurück gelassen hat , mit dem Versprechen , ffolche cinzulösen : inzwischen habe dersel¬
be nach seiner Abreise meinalen wieder etwas , von sich hören lassen , auch fey derKlä-

qrr mit seinem Aufenthalt völlig unbekannt , da der Heaton endlich wünschet , auf ei¬
ns legale Art zu seinem Vorschuß zu kommen , und bep, seiner Abreise von hier dem
^ stocke des Kaufmanns Rudolf Matthias Jorissen Hieselbst , saut Pollmacht , die bey
diesem verpfändete und bey letzter^ zurück gelassene .Sachen , ausgestellet und deponj-
rrt Ha4 ; ^ auf eins Ehictal - Ladung dL^ eiben angecragen » Es wird demnach vsn

wegen Bürgermeister und Rath -dieser Stadt .gedachter Serres hiemit öffentlich auf-
aefordert .und -verabladet , um innerhalb ö Uschen , längstens aber in dem auf den

26 . April nächstkuyftrg Vormittags um lo Uhr zu Rathhause vor dem Dsput . stefer.

dr Poltere zu erscheinen , die verpfändete Sachen gegen .Bezahlung des 8 --läo zu
188 fl - 6 stbr . Holl . , der Verzugs - Achsen und Kossen -in chirser präklusivischen Frist,
m Empfang zu nehmen , unter der Verwarnung :
' - daß im Fall des Ausbleibens .dieselben .öffentlich vsrauctionirt und nur das¬

jenige zu seiner Disposition aä äsposttum znälciais aufbewahret werden
ssoll , welches nach Befriedigung des Pfand - Inhabers und Bezahlung
sammtlicher Kosten etwa noch übrig bleiben möchte ,

'

Ao -natumLmänsckü curia , den 2. März 1892.
ly . Machde -m der Gerd Albers zu Repsholr gerichtlich erkläret , daß er nicht

i« r Stande sey
'
seine Creditors » zu befriedigen , so werden alle und jede , welch-M



bemselbsn . eslngen -Anspruch , Foderung odersonstizes Recht .zu haLrn .Lrermekren, -hev,

pnt edictaliter citiret , am 28sten April aichero zu erscheinen , und ihre Federungen

- uruaeden , unter der ausdrücklichen Warnung :
daß die , « eiche .alsdann nicht erscheinen , Haucht von dem Vermögen des

Gerd- Möers .ab - und zun - ewigen Stillschweigen verwiese » werden sollen»

F .' i: tcbnrg im Amtgerichte , .Herr z . März 1802 . Schnederman.

22 . Vom Amtgerichte zu Wittmund werden aä -änüsntisnr curstoris des

. mit dem Schiffe rreqqebliebenen Schiffers Johann Harms WeyrrS zu Carvlinensyhl
und resp. -seiner Kinder -Bormünder . , imglrichen des Schiffers Berend Hook zu Neu-

Funnixsyh! ;
1 ) zur Berichtigung tituli .xoüesüonis , alle und rede , welche aufchas im Hypo-

thüenbuche von Funnix und Carolmensyhl kubNo . 197 catastrirte , am Ca-
.-roiinensyh ! belegrne Haus , mit yi Ruthen ErbpachtSgfun - , SüdseitS «m
Heerwege , Ostftits am alten Liefe , Nsrdosi - . und Westscits aber an Mam-

:vre Onnen Grund belegen , welches der Krämer Concke Zanssrn unterm

. so . Oktober 179.4 an Peter Janssrn Sievers , dieser ohngefähr -i796 . nach
einem verlornen quitirten .Kauf - Eomtratle für - 650 Rthlr . in -Golde gemein¬
schaftlich an gedachte Schiffer Johann Harms Weyers und Brrend Hook,

cletzteber aber für seine Kommunion - Hälfte hinwieder , .laut gurtirten Kauf-
eContracts 6s 8 . Februar 1798 , für zrz Rthlr . an gedachten Johann H.
Weyers verkauft , aus einem Erd - Eigenthums - Pfand - den Nutzungs-
Ertrag schmälerndem Diensibaricits - ober . so » feigem Real - Recht , Anspruch
und Forderung .zu haben vermeinen , und

-3) zur Löschung der auf dieses Immobile noch offen stehenden , den 21 . October
^ 794 -ausZestrllten und intabulirten , von Peter Janfftn Sievers an Amme
Lübben Orken ausgestellten , nach deslletztern Bekenntniß cOram .pratocoüo
aber bezahlten und guitirten , indeß verlornen Obligation über .565 Rthlr.
in Gold , alle diejenigen , welche darauf a !S Eigmrdümer , Cessionarien,
Pfand - oder sonstige Briefs - Inhaber , Ansprüche haben mögten,

hierdurch öffentlich vorgeladen , innerhalb Z Monaten , spätestens am 2 . Juny d. I.
persönlich oder durch zuläßigr Bevollmächtigte , ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte
Wittmund anzumelden und deren Richtigkeit nachzuwriftn , unter der Warnung , daß
Hie Ausbleibeuden mit ihren .Real - Ansprüchen auf das ßkrundstüch und die darauf
ingroffutr §öz Kthlr . in Golde präcludirst , zum immerwährenden Stillschweigen
verwiesen , und das Capital , nach Amortificr -ng des Decumeati , gelöscht werden
solle.

Wittmund im Amtgerichte , den 27 . Februar igos . Möhring.
21 . Be » dem Stadtgerichte zu Emden ist per kekolut . vom 17 . Fedr . .Lurr . 'der

generaleConcurs über das saMmtliche Vermögen des Kaufmanns Car! HeinrichMüller
-erofuet und der Gemeinschuldner hat aufAbtretung seines Vermögens an 'seine Gläubi¬
ger angetragen . Es werden darmenhero sämmtliche Creditorrs des Müller durch diese

( Mo . Krr . ) Edic-



Zdictal - Citation , wovon ein Epemp
' ar bey hiesigem Gerichte und bas andere zu Au-

rich angeschlagen , hiemit von wegen Bürgermeister und Rath dieser Stadt verabladet,
ihre Forderungen und Ansprüche an diese Concurs - Masse , welche aus geringen Mo¬
bilien und einem Maaren - Lager bestehet , in termino IwMäationis den 14 . May in¬
stehend , des Vormittags um io Uhr , zu Rathhause vor dem veput . Lsnat . Rösingh
fen . gebührend anzumelden und deren Richtigkeit gehörig nachzuweifes , sodann ihre
Erklärung über daö Cessions - Gesuch abzugeden und die Instruction der Sache abzu¬
warten , unter der Verwarnung , daß diejenigen , welche in diesem Termin Nichter¬
scheinen , mit allen ihren Forderungen an die Masse präcludiret , und ihnen deshalb
gegen die übrigen Creditoren ein ewiges Stillschweigen auferlegt werden soll . Den¬
jenigen , welche durch allzuweite - Entfernung oder andere legale Ehehaften an der per¬
sönlichen Erscheinung gehindert , werde « die Justiz - Commissarien Schmid , Bluhm,
Mencke und Hüllesheim vorgeschlagen , an deren einen sie sich wenden und denselben
mit Information und Vollmacht versehen können , mit der weiteren Verwarnung,
daß es sonst angenommen werden solle , als - haben sie bey dem Cessions - Gesuch nichts
einzuwenden.

8i §natum Linllas in Luria , den 9 . März 1802t
Lenutms.

22 . Da die Eheleute Schiffer Andreas Michels Person und Anna Bloem sich
seit geraumer Zeit aus Greetsiel , mit Zurücklassung einiger unbeträchtlichen Mobilien,
entfernt , ohne jemand mit nöthiger Vollmacht und Anweisung zur Besorgung ihrer
Angelegenheiten bestellt zu haben ; so ist , nach Anleitung der Mg . Gerichts -Ordnung
Th . i . Tit . 50 . §, z . 4 . chl . 4 . über deren Vermögen der Concurs eröffnet , und ci-
taüo eäictulis wider deren sämmrliche Gläubiger , zur Angabe und Justificatien ihrer
Forderungen , curn terrnino von ü Wochen et praeclulivv auf den üten May nächst-
künftig , unter der Warnung erkannt:

daß diejenigen, , welche in diesem Termine nicht persönlich oder durch zu-
laffigeBevollmächtigte erscheinen , mit allen ihren Forderungen an die Masse
präcludiret , und ihnen deshalb gegen die übrige Creditorrs ein ewiges Still¬
schweigen auferleget werden solle:

Dann werden auch die abwesende Gemeinschuldner Andreas Michels Person und Anna
Bloem auf obigen Termin persönlich anhero citiret , um über die Ansprüche der Gläu¬
biger Auskunft zu geben ; mit der Verwarnung , daß im Ausbleibnngsfalle denen
allerhöchsten König !: Verordnungen gemäss wider sie verfahren werden solle.

Zugleich wird allen denjenigen , welche von den Gemeinschuldnern etwas an
Gelbe , Sachen, . Effecten oder Briefschaften unter sich haben ; hiemit anbrfohlen,
denenselben nicht das mindeste , davon verabfolgen zu lassen , vielmehr dem Gerichte
davon fördersamss getreulich Anzeige zu thun , und die Gelder oder Sachen , jedoch
mit Vorbehalbihrer . daran habenden Rechte , in das gerichtliche Depositum abzulie«
fern ; mit der Warnung , daß ; wenn dennoch denen Gemrinschuldnern etwas bezahlt
oder ausgeantwortet werden sollte , dieses für nicht geschehen geachtet und zum Beste»
der Masse anderweit beygetrieben ; wenn aber der Inhaber solcher Gelder oder Sache»



dieselben verschweigen oder zurückhalten sollte , er noch außerdem alles seines daran
habenden Unterpfand - oder andern Rechts für verlustig erkläret werden solle.

Pewsum am Königl . Amtgerichte , den 15 . März 1802 . „ D . Kempe.

2Z . Hä inüsntlsin des Ollig Hinders zu Detern ist wegen eines durch den¬
selben von des Freeik Freerks Wittwe Haucke Hauwen und deren Kindern Freerk
Freerks , Focke Freerks und Feyke Freerks zu Vollmhusen Privatim angekauften , auf
der Klinge belegenen , Süd an Lucas Eeerdes , Ost an Hinrich Lipscher , West und
Nord an den Königlichen noch unausgemeffenen Gründen beschwetteten Hauses , nebst
dabey gehörenden zehn Diemathen Landes äato der Liquidations - Prozeß erkannt
worden.

Diesem zufolge werden alle und jede , welche an obbemeldete Immobilien
aus Erb - Pfand - Näher - Dienstbarkeits - oder irgend einem andern Real - Rechte,
einige Ansprüche machen zu können vermeinen , hiemit edictsliter vorgeladen , solche
innerhalb 9 Wochen , längstens aber in ternuno den Iqsten May a . c . bey diesem
Amtgerichte anzugeben ; widrigenfalls sie damit in Hinsicht obbemeldeter Immobilien
und des Kausschillings gegen den Provokanten präcludiret , und zum ummerwährenden
Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Leer im Amtgerichte , den 8 . März 1822.

24 . Die weyl . Eheleute Jan Harmö Hisckes und Elisabeth Janssen Pu WH-
belsum negvtürten vermöge einer unterm izten Aprrl 177Z vor deau Notario HryckenS
zu Emden vollzogenen Obligation von dem weyl . Vierziger Georg Carl Müller , als
Buchhaltenden Kirchrnvorsteher der großen Kirche zu Emden Zoo st . in Golde . Die¬
ses Schuld - Instrument wurde nachher durch den Holzhändler Georg Hamer Hierselbst,
als Erben des erstem Creditoriö dem hiesigen Stadts - Srcrstario de Poltere cum omni
jure so caulu eediret , welcher sodann besagtes Instrument zur Eintragung präsentir¬
re , worauf solches auf deö Jan Harms Hisckes Haus im Grund - und Hypvtheken-
Buche von Wybelsunz lob lilo . 24 . folgendergestalt iutabuliret worden:

„ 1779 ä . 20 . Januar sind eingetragen Zoo fl . in Golde , welche der weyl.
„ G . C . Müller denen Besitzern vorgestrecket und dessen Erbe Hamer dem
, , Secretario de Pottere cediret hat.

Dieser letztere Crcditor behauptet , dieses Schuld - Instrument an einen andern eediret
und den Werth desselben auögezahlt erhalten zu haben , aber jetzt nicht Mehr im Stande
zu seyn , nachzuweisen , wann und an wen diese Cesfion geschehen sey.

Da aber der jetzige Besitzer des vorbrnannten Jmmobiliö , der Hausman n
Tiarck Janssen zu Wybelsum , zur Löschung dieser Post bey dem König ! . Amtgrrichte
zu Emden die Edictales nschgesuchet hat undstolche auch äato darauf -erkannt worden.

Als werden von diesem Amtgrrichte alle und jede , welchen an dieser zu lö¬
schenden Post und dem darüber ausgestellten Instrument , als Eigenthümern , Cessio-
uarien , Pfand - oder andern Briefs Inhabern , irgend einiges Recht zustehen möchte,
hierdurch edictsliter vorgeladen , solches hirrselbst binnen 12 Wochen , längstens aber
in den präklusivischen Rrproductions - Termin , am Montage den 14 . Juny tut . Vsr-

mit-



450

mittags - io Uhr anMnelden , und dessen Richtigkeit nachzuWeisen , unter ' der War¬
nung : daß Falls sichchiestrhalb niemand meldet , das fehlende Schuld -Instrument,

in Hinsicht des - aufgrbsterren Jmmobilis amortisirt , und dir daraus einge¬
tragene Schuldpost im^Hypotheken - Buche gelöschet werden soll.

Signatum Emden im König ! . Amtgerichte , den 27 . Februar 1822.
Bluhm . DetnrerÄ

s § . chkt lnLrnünm des Ksmmerh . Freyh . E . M - zu J «n - und Kuyphhau-
fen - Lütetsburg , ist wider alle und jede, , an die von Antje Jacobs van Hoorn , Wittwe
van Hinte publice erstandene g-ADiswath bey Bergerbur Spruch und Forderung ma¬
chende Real - Gläubiger , den Nutzungs - Ertrag schmälernde Grund - Gerechtigkeit
oder Seroirut , Reunion , Benäherungsrecht oder- sonstige Prätrnsion zu fvrmueu bei¬
fügt , die Edictal - Citation von Z Monate und cum - termino zur , Angabe auf den
Z . Jünyvbevorstehend , tub poena prasciulivnisg daun auch über einen dürLuf -' ingrvs-
firten, . angeblich abgetragenen Schuldposten von 2202 Gulden ox«-obIiZ2t . des Onae
Wessels von, Gödens und Ae.' tje Aiessen Spirmeker au Jacobus Davids Visserings clö
7 . November 1725 et protocoliatu - den 20 . July 17H2 und 2Y .- Fuly 1752 wider alle
etwaige Eigenthümcr , Cessiönaric » , Pfand - oder sonstige Briefs - Inhaber auf deiö
selben Termin , unter der Comminationr . dssi im NriSb!eiblmgsfüÄ

'
d» s verlorne SchulK-

Jnstrument für amorrisirt,zu -erklären und im Hyp -ochrkenbuche gelö
'
schet werden solle,

erkannt .
'

26 . Vermöge unterm 29 . DetemLer r822 gerichtlich vollzogenen Kauf -Coni-
tracts hat der hiesige Hnti 'nacher Johann Christophs Wolffs vsn scmrm ' weyl . Schwie¬
gervater dem gewesenen Schnüedemeister Gerd Roeben das demselben bisher zustän¬
dig gewesene, von den Erden des vormaligen Schusters Johann Häyungs herrührendtz
auf der sogenannten alten Vurgflädte stehende Haus nebst dazu gehörigen 2, . sodann
von den Zu des Gerd Ms eben elterlichen , und von ihm selbst bewohnten . Haust ge¬
hörigen Garten noch zwev . also vier Aecker Garten - Grundes privatim angetanst und

zur Sicherung ' seines Besitzes em öffentliches Aufgebot wider alle - unbekannte Rral-
Pkätendenten , fo ' wie dir etwaige Nahrrkaufs - Berechtigte verlangt.

^
Wenn nrm solches' per Vscrötmu ' vom -heutigen äato ersannt ' ist. ; ^ so 'labet

das hiesige Gericht hiem - r , und in Kraft dieser eäictst - citmion - alle diejenige, wel¬
che an besagte Gr -rndstückö aus einem Eigenthums - Erb - Pfand - Näherkaufs - deit

Nutzungs - Ertrag schmälernden und glekchwohl 'durch keine- in dir S '-nnefallenseKenn-
zeichen bemerkbaren Drenstbarketts - Neumond - oder sochkigem Keal -. Recht, Anspruch
zu haben glauben , ein , solche - ihre Federungen und Ansprüche - a 6aco in 6 Wochen
und längstens am 7ten May nächstkütifrig - als dem präelusivischcn Termin , Vormit¬

tag um y Uhr , vor hiesigem Gerichte entweder in Person , oder durch zulässige twr-

schnftmäßig legitimirte und gehörig instruirte Bevollmächtigte , wozu denen , welche

gesetzlicher Hindernisse halber nicht persönlich cischsmen können und denen es hieselöß

an Bekanntschaft fehlet , die Justiz - CommissarienHedden und Arends zu Hage in Vor¬

schlag gebracht werden , anzumelden , und die Richtigkeit derselben nachzuwei>en , gu >-

liche .Handlüng zu pflegen und in deren -Entstrhung -rrchrlichMErkenatnisses zugsroart

Ligen , unter der Verwarnung ; ^



bäß 'dleMsbttibrade mit ihren etwaigen -Real-Ansprüchen ark brsagtMrkM-
stücke pracludiret lind ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen arcftrlegek -'
werden solle. ,

Hegebea Dornum in juck. den i Z. Marz ig '
bL»- v> - Halrm»

. 27 '. Vom Königs . Amtgsrichte zu Wittrnuechnst nZ InÄnritiLm des weyl. hie¬
sigen Bäckers Christian Bernhard Peters Kindes Vormünder und der Wittwe Eura-
tLren Hausmanns Hmrich Edzards Burchards zu Warfen und' Kaufmanns Johann
Christoph Peeken in Wittmund über des gedachten C . B . Peters geringen inivlvEntew
Mobiliar - Nachlaß der Csncnrs eröfnet , und cltat'ua sälctalls wider sammtliche daran
Spruch und Forderung habende Gläubiger , cum termino^ ur Angabe undNachweisung
derselbe« von S-Wochew, - et reprockuet. praso ' ussvQ -auf den 'ztsn May di I - , unter
der Wamsvg erkannt , daß die AuSol,übenden mit ihren Ansprüchen an die Masse
pracludiret , und ihnen deshalb gegen die übrigen Gläubiger ein immerwährendes
Stillschweigen anferleget werden sollet

2Z . Vom Mitgerichte Zu Aurich werden , auf Instanz des Gerd Diedsrich-
Wilckrnzu lynche. Alle und Jede , welche auf das in snvck 1767 von -Hecre 'Geerdes
an den nun weyl . Wilt Meents , in dessen ister Ehe -mik ' Elsobccn Gerdes, - verkaufte,-
für der Letzteren Hälfte von ihren -, mit dem Wilt Meents erzeugten Kindern auch an-
den Wilt Meents abgestandene , im Jahre l '/yZ von dksSrrk an fernen Sohn Geid-
Tbnnjes Wrlts und 'dessen Ehefrau Feuntje Hinnchs, zu Mohrbuftn unter Upen de, -
und von ihnen neuerlich an den Provoeanten privatim verkaufte-, daselbst belegen «,
Haus mit Garten und Lande , oder aussdie Kaufgclder , resp . ein Eigrnthrmrs « den
Ertrag der Uutznng schmälerndes Dienstbarkeits - Benaherungs- Pfand - oder son¬
stiges Res ! - Recht haben haben mbgken , öffentlich vorgeladen , innerhalb 9 Wochen,,
spätestens -am iztew Jnny- d . I .- persönlich oder durch dre -hirsize-Jusiiz- Commissärien,
Adv. Fisci -Zherilig , Abj . Fifti Tiaden : c . , ihre Ansprüche auf dem Wmtgrrichlc Au¬
rich. anzumekde« , und deren Rrcht-z-keit nachzuweifen , unter dcrWarnung, daß jedem
Ausblribende mir feinen Ansprüchen an , das Grundstück pracludiret , und ihm so wo5
gegen die sich etwa meldende ., zur Hebung' kommende -Gläubiger , ein ewiges Still -'
schweigen auserleget werden soll.

Sign . Aurich im Awtgrrichte , drn 31 . März i -Lor.- Teltirrgs
29. Vom AMtgerichtr ; ü Anrich werden , auf Instanz dks- LrrcksHuyterrs-

Mrers 'Jürgen Lüdemann daselbst . Me und Jede s welche auf den von dem wrykr
Webtr Johann Wilhelm Nrermeyer zu Aurich auf seine Töchter, nämlich -:

1 ) Johanna . unvcrheuretbek , hiefelbst,
2) Maria Wilheimina, dis Webers Johann Gethakd 'van SmbeN hieseltsi Ehe-

stau,
2 ) M -' ia Heürirttr, - des Voigten Frirdench Jülius 'Thiele zu Oldeburg^Ebe-

fran,
per tiWMsntum vererbten , und von ihnen jetzo an den Provocantcn privatim ver¬
täu ev -, bey Aurich auf -Speuldalö - Kamp-H-legene « Garten , oder >a«f --die Kaufgel«

der



der , resp . ein Eigcnthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbarkeits-
Benäherungs - Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben mögten , öffentlich vorgela¬
den , Innerhalb 6 Wochen , spätestens am 25 . May d. I . persönlich oder durch die
hiesige Justiz - Commissarisn , Dtürenburg , Detmers , Weber rc. , ihre Ansprüche auf
dem Amtgerichte Lunch anzumelden , und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der
Warnung , daß jeder Ausbleibende damit von dem Garten präcludiret , und ihm so
wol gegen den Provokanten , als gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kommende
Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen auferleget werden soll.

.Sign . Aurich Im Amtgerichte , den zi . März 1822 . Lelting.

za . Vom Amtgerichte zu Aurich werden auf Instanz des Schusters Lamme
Ellerts zu Strackholt Alle und Jede , welche auf das von dem Johann Janssen Bi¬
schofs auf dem Spetzer - Fehn neuerlich publice an ihn verkaufte , daselbst belegene Haus
mit Lande , groß 4 Diemath gü Ruthen , oder auf die Kaufgelder resp . ein Eigen-
thums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbarkeits - Pfand - oder sonstiges
Real - Recht haben mögten , öffentlich vorgeladen , innerhalb 9 Wochen , spätestens
am 15 . Juny d . I . persönlich oder durch die hiesige Justiz - Commissarien , Adv . Fisci
Zhering , Adj . Fisci Tiaden rc . ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte Aurich anzumel-
den und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung , daß jeder Ausbleibende
mit seinen Ansprüchen an das Grundstück präcludiret , und ihm sowvl gegen den Pro¬
vokanten , als gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger , ein
ewiges Stillschweigen auferleget werden soll.

Signatum Aurich im Amtgerichte , den gl . März 1822 . Lelting.

zi . Von wegen Bürgermeister und Rath der Stadt Emden werde » , nach¬
dem per R-elolutionem vom I2ten Marz der generale Concurö über bas sammtliche
vermögen des von hier entwichenen Kaufmanns P . Müller eröfnet , hiermit alle und
jede Creditores desselben , durch diese Edictal - Citation , wovon ein Exemplar Hieselbst,
das andere zu Aurich und das dritte zu Leer angeschlagen , hiermit verabladet , ihre
Forderungen und Ansprüche an diese Concurs - Masse , welch « aus geringen Mobilien
und Maaren - Lager bestehet , !n termino ligniäatlonis den aüsteu Juny nächstkünftig
Vormittags y Uhr zu Nachhause vor dem kZeput . LeLr . äe ? ottere gebührend anzu-
melden und deren Richtigkeit gehörig nachzuweisen , unter der Verwarnung : daß die¬
jenigen , welche in diesem Termin nicht erscheinen , mit allen ihren Forderungen an
die Masse präcludiret und ihnen deshalb gegen die übrigen Creditoren ein ewiges Still¬
schweigen auferleget werden soll . Denjenigen , welche durch allzuweite Entfernung
oder andere legale Ehehaften an der persönlichen Erscheinung gehindert werden , wer¬
ben die Justiz - Commissarien Muhm , Wencke , Reimers undHüllesheim vorgeschlagen,
an deren einen sie sich wenden und denselben mit Information und Vollmacht versehen
können . Zugleich wird der ausgetretene Gemeinschuldner , da sein Aufenthalt unbe¬
kannt , zum anberaumten Liquidations - Termin mit vorgeladen , um dem Lontra-
äictor ! , Justiz - Commissario Schmidt , die Masse betreffende Nachrichten mitzuthei-
.len , und besondersüber dieAnsprüche derGläubiger Auskunft zu geben ; widrigen-
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falls weiter gegen ihn rechtlich verfahren werden soll.
Liznatum Lmäus in Curia , den SS . März I8c >s.

^ uün Lenatus - Ze kotiere , Leer.

Z2 . Da über des im Jahr « iZoo von hier entwichenen Buchbinders Folkert
Hoes Vermögen , welches in pl . min . 700 fl . Aüsmienerey - Geldern und eingekomme-
nen Buch - Forderungen bestehet , per Vecretnm vom heutigen Dato der generaleCon-
curs erkannt und eröfnet worden : so werden alle diejenigen , welche auf diese Masse
Ansprüche und Forderungen haben , hiedurch öffentlich vorgeladen , in dem auf den
16 . Juny 2 . c . prästgirten Annotations - Termine , des Vormittags io Uhr , entwe¬
der persönlich oder durch zuläßige Bevollmächtigte , wozu die bcyden Justiz - Commis¬
sarien Loth und Uven Hieselbst in Vorschlag gebracht werden , vor diesem Stadtgerichte
zu erscheinen , um alsdenn ihre Ansprüche gebührend anzumelden und deren Richtig¬
keit nachzuweisen.

Diejenigen , welche in diesem Termine nicht erscheinen , sollen mit allen ihren
Forderungen an die Masse präcludirrt und ihnen deshalb gegen die übrigen
Crrditören ein ewiges Stillschweigen auferlegrt werden.

Zugleich wird auch der entwichene Gem einschuldner Folkert Hoes zu dem angezeigten
Termin hierdurch öffentlich vorgeladen - um sich über die ihm beywohnende , die Mas¬
se betreffende Nachrichten , besonders über die Ansprüche der Gläubiger vernehmen zu
lassen ; widrigenfalls weiter gegen ihn den Rechten nach verfahren werden soll.8 >Aystum Moräne in Curia , den 23 : März 1802:

Amtsverwaltek , Bürgermeister und Rath.
Nachdem über des im Jahre 180s von hier entwichenen Buchbinders Folkert

Hoes , auspl . min . 700 fl- eingekommenen Aüsmienerey - Geldern und Buch - Forde¬
rungen bestehende Vermögen , per Oecretum vom heutigen Dato der generale Con-curs erkannt und eröfnet worden : so wird allen und jeden ) welche etwa von dem Ge¬
meinschuldner etwas an Gelder , Sachen , Effecten oder Briefschaften unter sich ha¬ben , hiemit angedeutet - demselben nicht das mindeste davon zu verabfolgen , viel¬
mehr diesem Stadtgerichte fördersamst tteulich Anzeige davon zu machen , und die Gel¬der oder Sachen , jedoch mit Vorbehalt ihres daran habenden Rechts , in das gericht¬liche Depositum abzuliefern.

Wenn dieses nicht befolget , sondern dem '
Gemeinschuldnrr etwas bezahltoder ausgeantwortet werden sollte:

so wird solches für nicht geschehen geachtet und zum Besten der Masse anderweit'
veygetrieben - wenn aber der Inhaber solcher Gelder und Sachen dieselben versschwr ' gen und zurückhalrrn sollte : so wird derselbe noch ausserdem alles feinesdaran habenden Unterpfand - und andern Rechtes für verlustig erkläret werden»Llxvutum Noräae ch Luria ^ den 23 : Marz 1802.

Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath.

r, - Da über bas sämmtliche Vermögen des Kaufmanns Simon Janssen
Yttstivst , welches in einem Hause - und Garten am Neuen Wege , in Pl . min«



-KO22 si> Attsm '
.enerey - Geldern und einigen Buch - Forderungen bestehe!' , per -vocrr-

-,rnm vom heutigen Dato der generale Csncurs eröfnet worden : so werden durch diese
Edictal - Citation , wovon ein Exemplar bei) dem hiesigen Stadtgerichte , das zweyte
Teym wohlöblichen Amtgerichte hie selbst , und daö dritte .beyyr wohüöblich .cn Amtge-
richte Berum affigixet , . (ämmtliche Gläubigeres (Jemeinschuldners verabladet , ih .e
Forderungen und Ansprüche an - iese tzoncurs - Masse spätestens in dem auf den / ten
July,s . a . Morgens A Uhr präMirten Reproductious -Termine gebührend anzurneldm
Znd deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Verwarnung:

daß diejenigen , welche in diesem Termin nicht erscheinen , .mit allen ihren et«
wäigrrr Forderungen an dir Masse pchcludiret , und . denselben gegen djeübri¬
gen Creditoren . em ewiges Stillschweigen auferleget werden spll.

Diejenigen Creditorrn , welche durch allzuweite Entfernung oder anderer legale Ehe-
Haften an der persönlichen Erscheinung gehindert werden , und denen es an Bekannt¬
schaft hixftlbst fehlet , werden .die beyden hiesigen Justiz - Commissarien Loth und Uven
Ln Vorschlag gebracht , an derrn . einen sie,sich wenden und dieselben mit Information
und Vollmacht versehen können.

' 8iZnatu .ni blorstas in Curis ., den 2 r̂ . Marz iLon.
Hmtsverwalter , Bürgermeister und Rath.

Nachdem über das sammtliche Vermögen des .Kaufmanns Simon Janssen
Men , welches in einem Hause und Garten am Neuen Wege hiesrlbsi , in pi. mm.
2000 sil AuSmicnerey - Geldern und einigen Buch - Forderungen bestehet , per vecrs-
tum vom heutigen pato der generale Concurs cröfnet worden ; als wird hiemit allen

grnd jeden , welche etwa Pfänder , Geld , Wechsel , Effecten oder Briefschaften von
dem Osbityrs unter sich haben , angedeutet , solche an Niemand anders , .als an dgs
Gericht oder an .den sä intekim bestellten Curator , Kaufmann Albert E . Alberts , mit
Vorbehalt ihres daran habenden Rechts , abzuliefern , unter der Verwarnung:

dasi alle sonstige Bezahlung oder Ablieferung s. ästo an ungültig geachtet,
die Wechsel , Gelder und .Pfänder nochmals,beygetneöen und 'die Pfand - In¬
haber , wegen Verschweigung derselben , ihres Vorzugs - Rechts für verlustiz
erkläret werden sollen.

Wornach sich also jedermann zu achten und für Schaden zu hüten hat.
ZiZnatniQ Illoräas in Curia , den 22 . War ; 1802.

Amtsvrrwalter , Bürgermeister und Rath.

34 . Bey dein Stadtgerichte zu Emden sind nä iustuntiam des Fuhrmanns
.Geerd Verdes daselbst , Edfttales .wiher alle und jede , welche auf . das durch Pwoo-
canten und dessen Ehefrau Cornelia Simons von dem Vierziger Otto Rutsch-Blerker

privatim anerkaufte Wohnhaus und StallgebäuLc außer dem alten negeu Thor i«

Comp . 18 . Num . ic>6 . aus irgend einigem Grunde einen Real - Anspruch , Servimk,

Forderung oder Wäherkarrfs - Recht zu haben vermeinen , cum . tsrmino von dreyen
Monaten öö reprolluctionis prascluüvo auf den z . Jul !) nächstkünftig Vormittags
um 10 Uhr zu Rathhause , bey Strafe des immerwährenden Stillschweigens , erkannt.

8 <Z» . Lwäna in Lu -rla , den 30 . März lsoch»



35 - Beym Greetsielischen Am -tgerichte ist chtacko erliciaüs znr Angabe und
Iusiigcalion wider alle nnd jede » welche auf das von dem Prediger Schuirmann im
Jahre rM aus des weyl . Schmids Ja » Harms und dessen Wrttwen Grertje Aries
concnrlu publice erstandene . In anno 1795 an Frerich Oircks öffentlich verkaufte und
von diesem an den Schmid Focke Bruns cedirte , zn Groorhuftn belegene , Haus nebstGarden , zivrncn Kirchsnsitzen und 7 Gräbern auf dem Kirchhofe einen Real - Anspruch,
Forderung , Näh .erkaufs - Dienstbarkeits - oder sonstiges Recht zu haben vermeinen,cum vermino von 9 Wochen L prsecluLvo .auf de » loten Zuny nächstkünftig , bey
Strafe eines immerwährenden Stillschweigens , erkannt.

, Pewsum am König !. Amtgerichte , den 29 . März 1802.

C i r a L i c» E d i c t a l i s.
r . Bey der Königl. Regierung Hieselbstist auf Ansuchen der Trientje Wes¬

sels zu Weener citsticr säictalis wider deren Ehemann den Matrosen RoelfDoden , der
seit 8 Jahren abwesend ist und von dessen Leben und Aufenthalt sie seitdem keineNach-
? :cht erhalten haben will , erkannt . ES wird demnach gedachter Roeif Doden hie¬
durch vorgeladen ln terwino den 24 . Juny Vormittags 10 Uhr allhier auf der Regie¬
rung vor dem Deputats Reg . Referend . Olffen entweder in Person oder durch einen
anit gerichtlichem Aengnißs seines Lebens und Aufenthalts und mit hinlänglicher Voll¬
macht und Instruction versehenen Bevollmächtigten zu erscheinen , von seiner Entfer¬
nung Rede und Antwort zu geben , Instruction der Sache , im Fall seines Ausblei¬
bens aber zu gewärtigen , haß die bösliche Verlaffung für nachgewirftn angenommen
Md in contumaciam auf die von feiner Eh.sftau gebetene Trennung der Ehe werde
erkannt werden.

Anrich , den 22 . Marz 1802.
Königl . Preuss . Ostfr . Regierung ..

rsrotificertiokres»
r . Durch den großen Sturm vom gten November 1801 ist in dem Binnen,

Tiefe zwischen Emden und Larrelt ein Floß Holz , welches pl . m . 18 Fuß , Nordische » ,
Maaßes , langPst , und aus 4 großen Balken , ( wovon einer schlicht und dreye rund
sind ) sodann aus sechstrhalb , ein und ein halben Zoll dicken Dielen bestehet , ge¬strandet worden . Der E -genthümer dieses Holzes wird daher hierdurch öffentlich
aufgefodert , sich je eher je besser bey dem Bäckermeister Jan Lucas in Larrelt zu mel¬den , um sein Eigenthum wieder in Empfang zu nehmen.

s . Der Drechsler -Meister Johann Eiters Block in Leer , wohnhaft in der
Osterstraße zwischen den bcyden Mühlen , empfiehlt sich dem geehrten Publico mit
allerhand neumodischen Atühlen , Pumpen zu Bohren , Regsnbacken und Pumpen zurepariren ; sodann werden auch Käse - Kummen und Käse - Fässer , Sand - Becken rc. ,wie auch alle mögliche Sorten von Wehten bey ihm verfertiget . Er bittet um geneig-ten Anspruch und verspricht prompte Aufwartung und billige Preise.

( Ns . 14 . Sss . ) 2.
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Z . jsaspsr f . liojenM maalct beksnt arm alle Xopliliäen SN Usi ^ izers , alz
6atliv , 6s Üremsr - Llötel

'
Asnaamit , an ri ^ gekoßtlisske ; äaar 6s ä^ ssrtscbllp

lsn ^ s faarsn is ^ säreven , en 6üt dz - 2slts voornemsns is , orn 6aar in ts trelchen,
kn lila / 1822 voort ts netten : 200 vsr ^ oeks ilc isäers,6nnit . en verspresks Aoeäe
LsirsnäsIinAv

Lniäen 5 6en lg . Naard 1802 °.
4 . In Emden bey dem Gastwirth H . Traden stehet ein schöner Wiener Rei¬

fewagen und eine gute Kuts6 ) e zum Verkauf . . Liebhaber belieben - sich bey demselben
baldigst einzufinden , da sie alsdenn billig . contrahiren können.

5 . Die mit Berichtigung , ihrer Schuld - Posten zurückgebliebene Debitoren
werden erinnK ' t , binnen 14 Tagen ohnfehlbar sich bey dem Banco - Comtoir einzufin-
dcn , da kern längerer Verzug statt haben kaum.

Emden , den 22 . März iLvs . . König ! . Banco - Comtoir.
Schnederman . de Potrere . LLychers.

6 - tafper js >. RozrsnM , vvoonsnäs in Üm6en in 6e ? eilisrlii3st , bet
sesäeUuis van 6e lanAsLruAAe ^ lnaakt beiisnt , als 6at no ^ Itelt vanHollanilss
Ijuismödeln staan det , bestaanös in i^abiuettsn - en Xontoiren - 00k . liitcrelc - l 'a-
tsls en Verbinäs - Datels , en LtOslsn na 6e nisu >vlte Lmaak , verllsr tiaanäs Xlot-
ken en Haltüatksn - Xiokkenen manlce oc>ltbslien6 , als äst iie uitverlrooper » v !I
met 6s hhübeis , 200 vsrLoslcs i !r isäers 6unlh en vsrlprsslis Aans IssZS pi -

z^ eo.

7 . Der Apotheker Helmts in der van Sendenschen Apotheke zu Emden wün¬
schet sich gegen nächsten May oder Johanni einen Lrhrburschen . . Ein mit den dazu
erforderlichen Qualitäten - versehenes Subjekt kann sich je , eher je . lieber daselbst des¬
halb melden . .

8 > Der Kleibermacher Jhno Janssrn in Esens verlanget - von Stunde an,
zwey in Manns - Arbeit geübte Gesellen p Lusthabende können sich je eher je lieber bey
ihm persönlich oder durch postfrrye Briefe melden ; , er verspricht reelle Arbeit und gu¬
ten Verdienst . '

9 . Der . Kaufmann Andreas hat eine Stube auf May zu vermiethen ; wer
Lust dazu hat wolle sich bey ihm melden.

Aurich , den 25 . März - 1802 . .
10. Die Syhlrichter des Nrsmersyhl wollen dew Hafen - am Syhl auszugra¬

ben öffentlich ausverdingen ; wozu Liebhaber zu solcher Arbeit sich am 7ten April am
Orte und Stelle des Nachmittags um 1 Uhr ernfinden können und ihren Vortheil su¬
chen. . Nrsmersyhl, . den 2t . Marz - iLv2r

n . Die Jntereffraten der Commune Völlen wollen das Umgießen ihrer
großen Thurmglocke den 15 . April Morgens tg Uhr in des T . C. Tebbeus BelM-
snng mindest - annehmend ausverdingen.

Luitjrn Wiarda . Gerrt Garrels , Kirä-envorsteher.



477

12. Der Zimmermeister Philipp Engelbrecht zu Friedebmg 'hat sin gesun¬
des , schweres Stück eichenes Holz von 33 Fuß lang , unten z Fuß 4 Soll , und hält
auf 26 Fuß Länge , 3 Fuß 2 Zoll Grömnger Maaß stm Durchmesser , so Vorzüglich

zum Mühlenbau sehr dienlich ist ; wer eben erwähntes Stück Holz zu kaufen Lust hat,
der melde sich je eher je lieber.

rz . Die Materialien und das Arbeitslohn drrBan -BesteckeKönigl . Gebäude
in meiner Jnsprctioii p . / lo . ig -H sollen öffentlich an die mindeste Annehmer Vormit¬
tags um y Uhr verdungen werden

den y . April , am Freytage , in Emden vom Emder und ^ ) ewsumer Amte,
den rz . April , am Dienstage , in Leer vom Leerer und Wtickhausener Amte.

Wozu Liebhaber sich daselbst in gewöhnlichen Behausungen einfinden , die Bestecke
vorhero einsehen , und an nehmen können.

Aurich , den Ly . März L802 . Hermes,
Königl . Pveuss . Ostsr . Landbaumrister.

Tg . Von Oirsctivnswegen wird hiedurch öffentlich bekannt gemacht , daß am
Montage den Z !en April die Lreckschuyten in Aurich und Emden anfangen täglich
zweymal und zwar Morgens um 6 und Nachmittags um 3 Uhr zu fahren.

TZ . wLN Liastelein in bet I^ogsrnsnt OL aan
lietüVinsokoteriisp tL üroninZsn , liouä I,oFsmsyt en 8tallin § voor ? aaräen en
li ^ wigen ; recommanäsarc 2!^ In esu Isllers -Liuust , v^ rLekerc een prompte en
vivlele LeclienInA.

Tü . 6/Ledröäsr L i^nllras ä blmllen te ^ snsxvooi -lliZ te kslsooms»
alle 2oorten Lremsr - Vlooren als ook krants 6 !s,i

's.

17. Das Publicandum gegen den Kindermord , wider die Verheimlichung
der Schwangerschaft und Niederkunft , ist in der Stadt Emden an denen vorhin nam¬
haft gemachten öffentlichen Plätzen und Wirthshausem , zu jedermanns Einsicht und
nähern Belehrung aufgehangen und niedergeleget ; als welches der Allerhöchsten Ver¬
ordnung gemäß dem hiesige » Publico von wegen Bürgermeister und Rath dieser Stadt
hiedurch öffentlich bekannt gemacht wird.

8iAnatum Lmäas in Luria , den Lo . März 1802.
Suüu Lenatus . de Potter « , Leeret.

18 . Das Publicandum wider den Kindermord und Verheimlichung der
Schwangerschaft und Niederkunft ist annoch auf dem hiesigen Amthaufe und in
allen Wlrthshausern der Aemter Greetsiel und Pewsum affiqirt : welches hiemit
bekannt gemacht wird.

Pewsum am Königl. Amtgrrichte , den 31 . Marz 1802 . D . Kempe.

.
^ 9 - Wer ein Paar g bis Z - jährige gut einqefahrene Kutsch - oder Wagen-

Pferde , die ohne Fehler sind , abstehrn und gegen ein Paar o - jährige schwarze gesunie
und zur Art vorzüglich gute Stuten , die ebenfalls gut eingefahren und beritten sind,

vrr-
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vertauschen will , kann sich bey den Steuer - Rath Kettler in Esens melden und seinen
Vortheil finden ; besonders , wenn wenigstens eins davon auch beritten ist.

Esens, den 30. März 1822 . Kettler.
2o . Üet Feeercle Publikum mrrrrke küeröüor bekent , 6st vellerom l>e-

xonoen kiebbs bet Wssoken van Lz-' Us , LkltL en Latuinen , Dernes - ^ spunneii,Kokken en Zacken , als oole Ijeereir - Lamisovis , 200 >vel 8^ <len als Zonten en
Xousen , en llst alles 01, nieuvv ; verLoekenlle Uns ieäers 6unst , en verspreeXen-lle reelle Lslian6e !inb te ^ en eivlele kr ^ s.

L « 6en , <Zen 29 . Klaart I8oz . VeUune Mnrielis,
-«roonenste in lle kelsterstraat Hz? Us ^ roote Xerk,

maar om Nrr^ in 6e Raammakerstrast livomeiitle.
2t . Anthon Christian Luken läßt hiedurch bekannt machen , daß er von sei¬

nem zu Tralens im Kirchspiel Waddewarden in Jeverland belegenem Landgute , wel¬
ches zu Hy Matten angegeben wird , und in dem a » f den 28 . April angesrtzten Sul >-
hastations -TerrNine zu Jever mit verkauft werden soll ; 22 Matten bis Ma » i8oz
selbst im Gebrauche und die übrigen 47 Matten noch auf einige Jahre zwar verheurct
Habs , in dem Hruercontrarie aber die Clauseln mit enthalten sey : i ) daß der Hcuer-
mann in jedem Jahre am i . May ohne Vergütung vom Lande ziehen müsse , wenn
ihm der Abzug rin Jahr vorher gemeldet worden , 2) mithin also brr Käufer dieses
ganze Land schon am i . May 1823 in Gebrauch nehmen könne.

22 . Es steht in Leer eine complete Roß - Mühle mit zwey Paar Steinen zu
verkaufen . Nähere Nachricht giedt Gerdt Cöllrr daselbst. Briefe werde » franco
erbeten.

2z . Bry Alkmann L Winckrlmann in Emden ist eine Parthey Wacholder-
Heeren zu civilem Preise zu haben.

24 . Am Z November v. I . ist bey Gandersum am Deich ein altes Schiffs-
Boot , woran kein Name befindlich , geborgen worden . Der Eigenthümer muß
es in Zeit von 6 Wochen wieder abhvlen , sonsten wird man es sich als sein eigenes
unmäßigen.

Gandersum , den 29 . März 1822 . Willem van Böning.

25 . Da wir untergeschriebene Diedrich Kettenberg und Aread Warners die
Epercirung der öffentlichen Musik in der Stadt und dem Amte Norden von dem hiesi¬
gen Herrn Organisten Fäkenstädt für dies Jahr gepachtet haben : so machen wir sol¬
ches hiemit öffentlich bekannt , damit alle diejenigen , welche sich mit dem Violinspie-
len in den Wirthshänsern Hieselbst abgeben , sich zuvor bey uns melden und darüber.
mit uns , conkrahiren können.

Norden , den 29 . März 1822 . Diedrich Kettcnbrrg öe Lonsorteo.

26 . Wann die Zimmer - und Erdarbeit Behuef der Reparatur des Set.

Jooster Siels , ungleichen die Lieferung des erforderlichen geschmiedeten
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destannchmend verdungen werden soll , und hierzu kerminvs auf den rÄen Aprrl
aesthrt worden ist ; so wird solches hierdurch bekannt gemacht , und können diestnige,
so qevachre Zimmer - und Erdardeit , auch Schmiedearbeit anzurchmen willens sind,
sich gedachten Tages des Mittags um 12 Uhr bey dem Set . JoosicrSiel einstnderr,
die Cvnditivnen vernehmen , abzieben , und den Zuschlag erwarten.

Signatum Jever , den 24 . Marz 1802.
Ms Russisch Kayserlicher Regierung.

27 . Bey dem Schmiede Amts -Meister Gummel Tebben Schmit in Norden,
ist eine izr Pfund schwere , recht gute Balance , welche insonderheit um große uns
schwere Sacken daraus zu wagen geschickt ist, wie auch rin guter Schmiede - Blasebalg
mitlerer Größe , zum Verkauf . Etwaige Liebhaber wollen sich gefälligst bey ihm
einsinden und accvrdiren.

Norde » , den i . April 1822.
28« Hrro F . Strovmann in Norden hat eine eomplete Cariol aus der Harid

zu verkaufen , auch einen guten Reitsattel mit blauem Triep und messingenen Steig¬
bügeln. Wer dazu Lust hat , kann sich bey ihm melden . Briefe franko.

2y . Der Klcidsrmacher Weber in Emden verlangt zrvey in Manns - Arbeit
wol geübte Gesellen ; er verspricht guten Lohn , entweder mit oder ohne die Kost, und
können Liebhaber sofort in Arbeit treten.

Zo. Es stehen zwey viersitzige Wagen , ein ganz und ein halb verdeckter,
zu verkaufen . Wer Luft dazu hat meide sich bey

Emden am 24 . Marz 1822 . Wenkebach.
Zu Ende dieses Monats wird ein hellbrauner englischer Hengst - der schon

im vorigen Jahre m Groß - Midlum zum Beschälen gestanden , wieder hingeschickt
werden, welches hierdurch nachrichiich bekannt gemacht wird.

Am 24. März 1822.
Zl . Eltern oder Vormünder , die willens sind ihren Sohn oder Pnpill die

Gold - and Silberschmiedr- Profession gründlich erlernen zw lassen ; wobey unter gr-
wißen Umstanden und Bedingungen auch frsyen Tisch und Bette verspricht

der Gold - und Silberschmidt V . Eroenewold zu Weener.

, 35' Das Publicandum gegen den Kinder - Mord und gegen die' Verheimli¬
chung der Schwangerschaft und Niederkunft , ist annoch an der

"
hiesigen Gcrichts-Stube und m allen Wirthshäusern dieser Herrlichkeit affiqiret , auch bey sämmtüchen

ä» Jedermanns Einsicht vorhanden ; welches der aller-
hvchstenKomg ichenVerordnung gemäß , hiermit öffentlich bekannt gemacht wird.

Older,um m ^uLcw , den i . April 1822 . Möller.

Ende ^ vorstehenden vffcnrlichen Subhasiations - Termine werden zuEnde Apr -l aus dem Rathhause zu Jever folgende Immobilien verkauft werden :
^

r)



r ) dir hiesige , mit einem ? rivileFic > excluüvo , versehene Sägemühle , nebst
dem dazu gehörigen ansehnlichen Jnventarium;

2 ) eir . c große neue Holzscheune;
z ) e n neuer Kalkofen und dazu gehöriges Kalkmagazin;
4 ) ein Wohnhaus nebst etwas Gartengrnnd , und

Z ) ein Obst - und Küchengarten.
Die Verlaufs - Brdingmigsn -sind 14 Tage vor dem Verkaufs - Termin zur Durchsicht

zu bekommen bey dem EigcrUhümervbiger Immobilien.
Or . Seetzen , Cammer -Assessor in Jever.

zg . Nachdem 'des Christian Christians Rosenbohms Haus mit dem dabey
"befindlichen Grunde .von ohngefähr einem Diemath muf dem Holter Mohr am Vehn-
Canal liegend , und an Lambertus Hinrichs und Jan Focken beschwettet , mit dem

darauf haftenden Posten , als fürs Haus s Rkhlr . und vom Grunde per Diemath
Z Rthlr . zur Reccptur , an Schatzung nnd Surrogat , daö verhältnißmäßige Ö.uan-

'tum an Prediger und Schulmeister , sodann Fährleute dir gewöhnlichen Abgaben auf
702 Gulden Courant per imparLiales .eidlich taxirt , und dessen Verkauf erkannt , und

zur Subhaftatiou verrninus auf cl. 17 . März , ^ ten und 28 . April instthendprastgi-
ret ; so werden alle diejenigen .? so solches Haus und Grund zu -erstehen Lust haben
möchten , hiedurch vom Gerichte vorgeladen , insolchem Termins auf dem Amthause

zu Stickhausen zu erscheinen , .ihren Bot eröfnen und zu gewärtigen , daß im letzten
Termins , welcher peremtonsch , niemand weiter dagegen gehöret , und dem Meist¬
bietenden auf .erfolgte gerichtliche Approbation der Zuschlag und Adjudication gesche¬

hen solle.
Wobey zugleich alle , so auf solches Haus und Grund Real - Ansprüche ex

tzuo capite solche auch herrühren sollten , zu haben vermeynen , selbige gehörig anzu¬

geben und im vorberührten letzten Lermino zu liquidire » , bey Strafe der Abweisung
auch vorgeladen werden.

Wornach sich ein jeder zu richten.
Grgnatum Stickhausen im König !. Preuff . Amtgerichte , den ig . Februar 1802.

S t e ck b r i e f.
1 . Ein gewisser Rudolph Janssen , welcher wegen Theilnahme an Dieb¬

stähle in Inquisition gerathen und gegen snratorifche Caution seines Arrestes entlassen

worden , hat sich darauf von hier entfernet . Da nun dem Gerichte daran gekegen,

baß selbiger wieder in Arrest gebracht werde ; so ersuchen wir Bürgermeister und Rath

der Stadt Emden alle und jede Gerichts - Obrigkeiten , gedachten Mudolph Janssen,

falls er sich irgendwo betreten lassen sollte , zu verhaften und gegen Vergütung der

Kosten anhrro transportiren zu lassen , die wir stets in ähnlichen Fällen aä reciprocs

bereit sind.
Jnquisit ist ziemlich großer und gesunder Statur , hat eine etwas gebogene

Nase , und runde , schwarze , auf dem Kopfe gescheitelte Haare . Er trägt eine blaue
Jacke



^acke mit Cameelhaaren Knöpfen , eine rothbräunliche Weste mit Überschläge , eur
weiß nnd roth gestreiftes Halstuch , eine grüne manchesterne Hose, braune«Strumpfe,
niederhangend/Stiefelnund einen dreyeckigtrn Huth mit niedergeschlagener Crempe.

Lmäae In Lnria , den 2Z . März 1802 - Tholen , Secr-

V e r t s b u ngs « A n z erg e n.
1 . Hiermesäeworä aan alle onre Vrienäen en Lekenäen Xennlsse

^eeven ^.äat met^ oestemminAL vanwesäenL ^äse Ouäeieu L^n ouäertrou^ ä-
Lmäen , äen sy . Liaart : 1802.

-äaltfe 6eeräsen . Heike öeerents.

2 . Unsere Verlobungund nächstens zu vollziehende eheliche Verbindung ha¬
ben wir die Ehre hiemit unser » Anverwandten und Freunden ergebenst bekannt zn
machen.

Neustadtgödens und Weener , den 29^ März 1802»
Didde J . Huisinga . Elske Kramers.

^ 3 . Seine Verlobung mit der Frau Wittwe Janssen, . des Herrn Consistorial-
Rath Frerichs zu Neuende ältesten Tochter , macht der Inspektor Meentz . zu Reeps¬
holt beyderseitigrn Verwandten und Freundem hiedurch grhorsamst. und. ergebenst be¬
kannt, am 5 . April r8v2.

Gebuts » A n z eige n.
i . Der Prediger Gosse! in Loquard hat die Ehre seinen sämmtlichen hochge¬

schätzten Anverwandten und Freunden die am 25 . März durch die Güte Gottes glücke
lich erfolgte Entbindung seiner geliebten Ehefrau von . einem gesunden und wohlgebil¬
deten Knaben bekannt zu machen ..

s . Allen Verwandten und guten- Freunden machen hierdurch ergebenst be¬
kannt , daß meine liebe Frau glücklich von einem gesunden Knaben enbunden ist.

Bonda, den 25. März 1302 ° . R. H . W . Lösing.
. 3>, Meinen geschätzten Anverwandten - und Freunden habe ich hiedurch die

gestern erfolgte glückliche Entbindung meiner Frau von einer Tochter ganz ergebenst
anzeigen wollen.

Wittmund, den i . Aprib 1802 : . I . F. Meken.

glücklich
Ft« u ^ on einem gesunden und Wvhlgebildeten Knaben.

Emden , den i . April . 1802: H . Spönhoff«.
L 0 k> e s f n l l.

de » ^ ^ Uhr starb unsere Schwester Hilke W: Griepenburg
unser» Fiebers im 8 ten Jahres ihres Alters ; welches wir
uusern VerwE

-v , ven iy . Mtirz ^ 802» Die. Geschwistere der Versterbend!'.
Gc-



Getrarde , -Näss , Butter und Fwiktt - ipreisi .- m der Stadt klmäes ,̂
derr Z4sten

Warzen Osiftchcher per Last
März i3o2. Gi2tr -l . Gmchl.

HislLnsilchtt —- — - -7- ZLO 35 ?
Ksckea , Oststrrscher —^ 282 292

Gü -läMscher 242 252
GäHes , Winter - 1L0 ly ? .

Esmmer 1Ü2 182
Haber , zum Brauer » —— 122 112

.zum Futtem —
B rchweitzea ^ —
Erbse » — ?—

Lo Y2

Bsdnrs — — '

Rapsaamerr , ^ ^

122 170
kd 'or.

Käts IOo Pfund Wer Sorte
loo Pf . gen

'
ngerer Ssrtz

77^ '- ^ 14 iZGi.
12 12

Butter ziel vokhe — 27 2 .3
— » Lei weiße 22 22

Garn mm Mrumacher Gebrauch ssu der schchersten Sorte , 100 Stück , 27 - 28 A.
per Stück ZK st . — ss st.

Dito leichteres -—^
per Stück 5 st. - 5 ^ st«

SL - 2ä

A M e r F rr n g.
Wegen des am 18 . April einfallsnden Osterfestes werden die wöchentli¬

chen Anzeigen und Nachrichten , und zwar dlo . 16 . , einige Tage früher zum Druck
-übergeben zverden ; dahero man alle unter diese Nummer zu inferirende Stücke
längstens den 14 . April beym dem Königl . Preuss . Ostfr . JntkLigcnz - CcMch
erwartet .

" '
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